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Amtsblatt der Stadt Steyr

Informationen für Bürger  
und amtliche Mitteilungen

Seit 1990 werden 
von der Musikhaupt-

schule Steyr regel-
mäßig Aufführungen 

gestaltet. Heuer 
steht von 1. bis 6. 
Juni die komische 

Oper „Rigo & Letto“ 
auf dem Programm. 
Die Zwillinge Rigo 
und Letto, der eine 

sportlich, der andere 
verschlafen und  

stets hungrig,  
erleben auf einer 
geheimnisvollen  

Insel viele  
Abenteuer.
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VOR - ORT SERVICE 
MACHT DEN UNTERSCHIED

RiS - Breitband Telefon KombiRiS - Breitband Telefon Kombi

inkl. MwSt./Monat
Preis gilt für die ersten 3 Monate 
und danach myDSL 19,90

9,90
Unbegrenztes Datenvolumen
Breitband-Internet mit bis zu 8 Mbits/s
kostenloses WLAN - Modem
Festnetztelefonie VOIP (Netzintern GRATIS)

Ihre Vorteile gegenüber dem Mitbewerb
+ Vor-Ort Beratung / Hilfe - kommen Sie direkt ins RiS O�  ce am Tabor
+ KEINE jährliche Internet Service Pauschale
+ KEINE Mehrwert-Hotline-Nummer - sprechen Sie mit einem Fachmann
+ GRATIS Vor-Ort Herstellung durch einen Experten
+ Sorglospaket für noch mehr Internet Vergnügen

... Service macht den Unterschied
Besuchen Sie uns auf Facebook! 
www.facebook.com/RiSSteyr

8Mbit
unlimitiert

Netzintern 

GRATIS
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 Die Vorbereitungen für das 33. Steyrer 
Stadtfest laufen auf Hochtouren. Das 
Organisations-Team des Steyrer Kul-

turamtes hat bereits ein attraktives Programm 
für alle Interessen und alle Altersgruppen zu-
sammengestellt. Hier nur ein paar Highlights: 
Am Freitag, 22. Juni, tritt ab 20 Uhr auf der 
Hauptbühne vor dem Rathaus die Gruppe 
!DelaDap auf. Die Formation ist bekannt durch 
ihre Auftritte bei der Vorausscheidung zum 
Eurovision Song Contest sowie ihren aktuel-
len Ö3-Hit „Don’t turn around“. Am Samstag, 
23. Juni, steht von 12 bis 15 Uhr ebenfalls vor 
dem Rathaus die Okidoki-Party mit Franz Fer-
dinand auf dem Programm. Der Star aus dem 
ORF-Kinderprogramm ist in voller Lebensgrö-
ße mit zwei Tänzerinnen in Steyr zu Gast und 
präsentiert seine coolen Songs. Franz Ferdi-
nand steht natürlich auch für ein Erinnerungs-
foto zur Verfügung. Die neuesten Modetrends 
werden am Samstag von 11 bis 12 Uhr bei 
der größten Modenschau, die in Steyr je ge-
zeigt worden ist, vorgeführt. Mit dabei sind die 
Vize Miss Austria, die Vize Miss Oberöster-
reich und der Mister Oberösterreich. Am 
Samstag um 22.30 Uhr wird das Leiner-Rie-
sen-Feuerwerk abgefeuert. Das Steyrer Stadt-
fest 2012 endet traditionell am Sonntag mit 
dem Stadtlauf mit Start und Ziel auf dem 
Stadtplatz.
Ein herzliches Dankeschön an die Sponsoren 
Sparkasse Oberösterreich, MAN, Oberöster-
reichische Nachrichten, Leiner und SKF, ohne 
deren Unterstützung ein Fest dieser Qualität 
nicht möglich wäre. 

Alten- und Pflegeheim Tabor:
Es wird bereits umgebaut
Im Alten- und Pflegeheim Tabor (APT) haben 
bereits die Vorarbeiten für den Bau des neu-
en Hauses begonnen. Das Haus an der Kol-
lergasse wird bereits abgemauert, die Abriss-
arbeiten werden schon vorbereitet. Etwa Mitte 
Juni beginnen die Aushubarbeiten für das 
neue Heim, das mit 120 Betten und 5 Kurz-
zeit-Pflegebetten ausgestattet sein wird. Die 
ersten Bewohner werden voraussichtlich im 
Jahr 2014 einziehen können. 13 Millionen wird 

das neue APT kosten. Nach den Stadtteilen 
Münichholz und Ennsleite wird nun der Tabor 
durch ein modernes, bestens ausgestattetes 
Seniorenzentrum versorgt. Ein Investitions-
Volumen von 45 Millionen hat die Stadt für 
diese drei Projekte bereitgestellt, ein schwerer 
Brocken in einer angespannten finanziellen 
Situation. Doch wir sind verpflichtet, der älte-
ren Generation, die soviel für unsere Stadt  
geleistet hat, ein Umfeld zu bieten, das ihren 
Wünschen und Bedürfnissen voll entspricht. 

25 Jahre Museum Arbeitswelt
Das Museum Arbeitswelt feiert heuer sein 
25-Jahr-Jubiläum. Gegründet im Jahr 1987 im 
Zuge der oberösterreichischen Landesausstel-
lung, hat sich das Haus seither zu einem Bil-
dungszentrum entwickelt, das einerseits in der 
Region Steyr und im Thema Arbeitswelt tief 
verwurzelt ist, andererseits mit seinen Aktivi-
täten weit über die Landes- und Staatsgren-
zen hinausgeht. Es ist ein Ort des Nachden-
kens, des Gesprächs, der Kultur und der 
Bildung. Das Museum hat auch wesentlich da-
zu beigetragen, dass der Stadtteil Wehrgra-
ben zu einer im positiven Sinn einzigartigen 
Stadtlandschaft geworden ist – sowohl auf 
architektonischer als auch auf kultureller Ebe-
ne.
Herzlich gratulieren möchte ich dem Team des 
Museum Arbeitswelt mit Mag. Gabriele Heger 
an der Spitze. Ich bedanke mich ganz beson-
ders für das große persönliche Engagement, 
ohne das die positive Entwicklung dieser 
wertvollen Einrichtung nicht möglich gewesen 
wäre.
    

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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 Anfang Mai unternahmen acht Bewohnerin-
nen und ein Bewohner des Alten- und 

Pflegeheims Ennsleite einen Ausflug in die In-
nenstadt. Die Senioren gustierten bei den Wo-
chenmarkt-Ständen und kauften Blumen ein. 
Außerdem gab es beim italienischen Speziali-
tätenmarkt leckere Kostproben.
Auch ein Besuch im Rathaus stand auf dem 
Programm. Zuerst wurde der Schaukasten im 
ersten Stock besichtigt – hier sind nämlich 
Fotos von der Eröffnung des neuen Alten-
heims auf der Ennsleite ausgestellt. Dann lud 
Bürgermeister Gerald Hackl die rüstigen 
Heimbewohner noch in sein Büro ein. Nach 
einer kleinen Stärkung traten die Gäste wie-
der ihre Heimreise mit dem Stadtbus an.
Die Senioren freuten sich sehr über den ab-
wechslungsreichen Vormittag und bedankten 
sich beim Stadtchef für den herzlichen Emp-
fang.

8

Heimbewohner zu Gast im Rathaus
Die Senioren besichtigten im ersten Stock des Rathauses den Schaukasten, in dem Fotos von der Eröffnung des Alten- und Pflegeheims Ennsleite ausgestellt sind.

Willkommene Abwechslung: Bewohner des Altenheims Ennsleite besuchten kürzlich den Wochenmarkt auf dem Stadtplatz.

 Vor kurzem hat die Steyrer Stadtgärtnerei 
gemeinsam mit dem Angelsportverein 

Steyr an den Stadtgut-Teichen 250 Fichten 
und Kiefern gesetzt.  
Die Aufforstung wurde durchgeführt, weil in 
den vergangenen Wintermonaten in diesem 
Bereich aus Sicherheitsgründen mehrere 
schadhafte Bäume entfernt worden waren.

An den Stadtgut-Teichen wurde aufgeforstet

Fo
to

: S
ta

dt
gä

rt
ne

re
i

Stadtgärtner und ein Mitglied des Angelsportvereins Steyr 
setzen junge Fichten und Kiefern ein.
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den. Wenn eine weitergehende Betreuung er-
forderlich ist, werden die Eltern der betrof-
fenen Kinder kontaktiert. Die beiden SuSA-
Sozialarbeiter arbeiten mit den Familien auf 
freiwilliger Basis, allerdings wird auf eine Ver-
bindlichkeit der vereinbarten Maßnahmen ge-
achtet.
Der Schwerpunkt der aufsuchenden Familien-
arbeit, wie SuSA sie betreibt, liegt in der kon-
kreten Unterstützung und setzt dann ein, wenn 
die Möglichkeiten der Schule ausgeschöpft 
sind.
Wir sind überzeugt, dass mit diesem zusätzli-
chen Angebot der Jugendwohlfahrt Schüler-
ninnen und Schülern möglichst zu einem frü-
hen Zeitpunkt bei den unterschiedlichsten 
Problemen geholfen werden kann.

8

SuSA – Schule und Sozialarbeit
Seit Herbst vorigen Jahres setzt die Stadt in 
ausgewählten Steyrer Pflichtschulen Schulso-
zialarbeit ein. 
SuSA (Schule und Sozialarbeit) ist ein präven-
tives Angebot für Familien mit Kindern im 
Pflichtschulalter, wenn Eltern mit sozialen und 
erzieherischen Problemen überfordert sind, 
aber noch keine Kindeswohlgefährdung vor-
handen ist. Die Sozialarbeiter sind Ansprech-
partner für Schüler, Eltern und natürlich für 
Lehrer, die sich Sorgen um das Wohl ihrer 
Schüler machen.
SuSA ist direkt in den meisten Steyrer Volks- 
und Hauptschulen präsent. Zu regelmäßigen, 
festgesetzten Zeiten können die beiden in 
Steyr eingesetzten Sozialarbeiter von Schü-
lern, Lehrern und Eltern angesprochen wer-

Stadträtin Ingrid Weixlberger (SP) ist im Stadt-
senat für die Kindergärten, für Jugend-, Schul- 
und Frauenangelegenheiten sowie Gleichbe-
handlungsfragen zuständig. Im folgenden 
Beitrag berichtet sie aus ihren Ressorts:

Städtischer Kindergarten und VS 
Gleink arbeiten intensiv zusammen
Der städtische Kindergarten Gleink arbeitet 
intensiv mit der Volksschule Gleink zusam-
men, um die Kindergartenkinder auf den 
Schuleintritt gut vorzubereiten. Dies geschieht 
durch verschiedene gemeinsame Aktivitäten, 
welche in der Schule oder im Kindergarten 
durchgeführt werden. Es gibt regelmäßige El-
tern-Abende im Kindergarten, bei dem Vertre-
ter der Volksschule über den Schulbetrieb in-
formieren und Fragen der Eltern beantworten, 
die Kindergartenkinder besuchen auch die 
Volksschule, dabei nehmen sie an Musical- 
oder Theateraufführungen teil, gehen mit den 
Schülern Ostereier suchen oder es gibt eine 
gemeinsame Jause. Lesenstunden und ein 
Schnuppertag sind ebenfalls geplant.
Diese Zusammenarbeit mit der Schule er-
gänzt die auf individueller Förderung aufge-
baute Kindergartenarbeit. Das Selbstbewusst-
sein wird gestärkt und der Schuleintritt kann 
für die Kinder erleichtert und positiv gestaltet 
werden.

Der Kindergarten und die Volksschule Gleink arbeiten eng zusammen, um die Kindergartenkinder auf den Schuleintritt gut 
vorzubereiten. Eine gemeinsame Aktivität ist z. B. das Ostereier-Suchen.

 Der städtische Kindergarten und Hort 
Plenklberg, Punzerstraße 1 (Münichholz) 

wird während der Ferien von 23. Juli bis 31. 
August 2012 mit drei Kindergarten- und einer 
Hortgruppe geführt.
Betreut werden ausschließlich Kinder, die in 
Steyr wohnen und deren Eltern berufstätig 
sind. Im Kindergarten werden Kinder zwischen 
3 und 6 Jahren aufgenommen, die Hortbetreu-
ung wird für Volksschüler angeboten.
Öffnungszeiten im Sommer-Kindergarten und 
-Hort sind auf den Bedarf der Eltern abge-

stimmt und werden aufgrund der Anmeldun-
gen festgelegt. 

Eltern, deren Kinder bereits in einem städti-
schen Kindergarten oder Hort betreut werden, 
erhalten alle Informationen über Anmeldung 
und Kosten im jeweiligen Betrieb.
Für Eltern, deren Kinder keine städtische Ein-
richtung besuchen, gibt es die Informationen 
und Anmeldeformulare im Verwaltungsbüro 
der städtischen Kindergärten und Horte, 
Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstraße 7 

(4. Stock). Die ausgefüllten Formulare sind bis 
Donnerstag, 31. Mai 2012 abzugeben. Anmel-
dungen, die später einlangen, können nur 
dann berücksichtigt werden, wenn noch freie 
Plätze vorhanden sind.

Weitere Auskünfte erhalten Eltern im Verwal-
tungsbüro der städtischen Kindergärten und 
Horte unter der Steyrer Telefonnummer 575-
396 oder -313 Dw.

8

Kindergarten- und Hortbetreuung in den Sommerferien
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geladen, die Platten zu gestalten. Die entstan-
denen Wände werden zur „öffentlichen Aus-
stellung“; am Nachmittag werden die Platten 
wie ein großes Domino einmalig durch die 
Straßen von Steyr fallen.  Kai.Interventio-
nen. Ein längerfristiges Projekt des Künstlers 
Leo Schatzl wird hier fortgesetzt. Ziel dabei 
ist, gemeinschaftlich Objekte zu gestalten, die 
als autonome Sphäre den Lebensraum auf 
dem Ennskai erweitern und bereichern.

Kulturprogramm auf dem Kai
Beim Projekt „Nowhere Train“ wird ein Portrait 
des Geschehens auf dem Ennskai in Echtzeit 
erarbeitet. Eine interaktive digitale Bemalung 
der Stadtfassade zeigt am Samstagabend  
die Gruppe Tagtool. Die Projektionen von  
luma.launisch nehmen die Besucher mit auf 
eine Reise durch den urbanen Alltag in den 
Städten dieser Welt.
Fr, 1. 6., ab 18 Uhr: Das Wohnzimmer wird ein-
gerichtet – Zuschauer sind willkommen.
Sa, 2. 6.: ab 9 Uhr geöffnet; 11 Uhr: Eröffnung 
durch Bürgermeister Gerald Hackl. 13 Uhr: 
„Der Ennskai im Wandel der Zeit“ – Vortrag 
von Ing. Dr. Raimund Locicnik; 14 Uhr: Vortrag 
„Riverfront Ljubljana“ von Andrej Hrausky 
(SLO). 15 Uhr: Kai.Gespräch mit Stadtchef Ge-
rald Hackl, Landesrat Rudi Anschober, DI Dr. 
Hans-Jörg Kaiser (Leiter der Steyrer Altstadt-
erhaltung & Denkmalpflege), Dkfm. Leopold 
Födermayr (Investor) und Architekt DI Gernot 
Hertl. 16 Uhr: „Theorie außer Haus“ – Straßen-
räume Berlin, Shanghai, Tokyo, Zürich; eine 
foto-ethnografische Untersuchung von und mit 
Jürgen Krusche; 17 Uhr: Kai.Gespräch mit 
Bernhard Hanel (Kukuk Stuttgart), Gabi Kaiser 
und Christoph Weidinger (beide architekturfo-
rum oö), Mag. Andreas Prehal (Architekt), Leo 
Schatzl (Kunstuni Linz), Gregor Graf (kiosque), 
Georg Rahofer (Gastronom)
Veranstalter: architekturforum oberösterreich; 
Infos: www.architekturtage.at

8

Kreuzungsumbau auf dem Tabor:
Info-Veranstaltung am 29. Mai

Am Di, 29. Mai, findet um 18 Uhr im Foyer 
der Stadthalle auf dem Tabor eine Informa-
tionsveranstaltung zum geplanten Kreu-
zungsumbau statt. Dabei wird die durch 
das Land OÖ (Abteilung Straßenplanung 
und Netzausbau) erarbeitete Verkehrslö-
sung von den Fachpersonen vorgestellt.
Das Land OÖ und die Stadt Steyr laden 
alle interessierten Bewohner zu diesem  
Informationsgespräch recht herzlich ein.

Das Land Oberösterreich und die Stadt 
Steyr planen, den Bereich des Taborkno-
tens (B115/Ennser Straße und B 122/Blü-
melhuberstraße) sowie die Kreuzungsbe-
reiche Blümelhuberstraße/Porschestraße 
und Blümelhuberstraße/Posthofstraße um- 
sowie auszubauen. Ziele des Umbaus sind 
die Verbesserung der Leistungsfähigkeit 
sowie die Erhöhung der Verkehrssicherheit 
auf diesem Straßenabschnitt.

Architektur-Tage 2012 auch in Steyr

 Am 1. und 2. Juni finden zum sechsten 
Mal in ganz Österreich die Architektur-
tage statt. Offene Ateliers und Wohn-

räume, fachkundige Führungen, Exkursionen, 
Vorträge, Workshops uvm. bieten unter dem 
Titel „anders als geWohnt“ vielfältige Möglich-
keiten, Architektur mit dem Schwerpunkt 
Wohnen hautnah zu erleben, Neues zu entde-
cken und Ungewöhnliches zu verstehen. Steyr 
ist bei diesem Architektur-Ereignis der beson-
deren Art heuer stark und mit einem vielfälti-
gen Programm vertreten – bei zahlreichen 
Aktivitäten können die Besucher, vor allem 
auch Kinder mitmachen. Der Eintritt zu den 
Veranstaltungen ist frei, die Architekturtage 
finden bei jedem Wetter statt.
Mit Steyr wird diesmal eine Region außerhalb 
der Landeshauptstadt zum Kerngebiet der 
Veranstaltung in Oberösterreich. Highlight und 
zentraler Punkt der Architekturtage 2012 ist 
der Ennskai. Hier wird die Vision einer Wohn-
Landschaft in die Tat umgesetzt – nach einem 
Konzept von Andreas Kupfer, MBA. Interes-
sierte sind eingeladen, zwei erlebnisreiche Ta-
ge auf dem Kai zu verbringen und mit allen 
Sinnen zu entdecken, dass Wohnlichkeit nicht 
auf die eigenen vier Wände beschränkt ist.

Ennskai als öffentliches Wohnzimmer
Der Ennskai hat nach dem Niedergang der 
Flößerei seine Bedeutung für die Stadt verlo-
ren, er wird heute lediglich als Parkplatz wahr-
genommen und benützt. Dieses vertraute Bild 
wird für zwei Tage gegen eine bunt belebte 
Szene ausgetauscht. Der attraktive Wohnraum 
Ennskai wird zugleich zum Bühnenbild für das 
vielseitige Programm:
 Die Eternit-Lounge lädt zur Auseinander-
setzung mit Themen des privaten und öffentli-
chen Wohnens ein.  Kai.Teppich: Eine flä-
chige Bodenmarkierung spielt mit den Farben 
der Fassaden und stellt eine räumliche Bezie-
hung zwischen Gebäuden und öffentlichem 
Raum her. Sie zieht sich über die gesamte 
Länge des Kais, das Wohnzimmer bekommt 

damit seinen Teppich. Den Besuchern stehen 
während der Veranstaltung Straßenkreiden 
zur Verfügung, um ihrer Kreativität freien Lauf 
zu lassen.  Gastgarten Ennskai: Park- und 
Straßenflächen werden mit einem Mal zu ei-
nem Ort für Menschen, die hier sitzen, plau-
dern und genießen können. Installationen, 
Holz-Theken, einfache Liegen, Stühle, Tische 
und andere Möbel bilden das Bühnenbild für 
zahlreiche Veranstaltungen. Steyrer Gastrono-
men beteiligen sich mit erweiterten Gastgär-
ten und einem Frühstück für den ganzen Tag. 
 Kiosque on Tour: Acht junge Künstler trans-
formieren einen ausrangierten City-Bus zum 
„Kiosque“, der als Werkstatt für den Bau von 
extravaganten Holzmöbeln dient. Mit Kindern 
und Jugendlichen werden Sitzmöbel gestaltet, 
produziert und anschließend genutzt. Außer-
dem werden Vogelhäuser in ungewöhnlichen 
Größen gebastelt und an den Bäumen am 
Ennskai angebracht.
 PLATTENumBAU: An mehreren Stationen 
auf dem Ennskai, dem Stadtplatz und in der 
Enge werden Platten-Stationen eingerichtet. 
Die betreuten Stände sind mit Werkzeug und 
Bastelmaterialien ausgestattet – jeder ist ein-

Zwei Tage lang wird 
der Ennskai in eine 

Wohn-Landschaft um-
gewandelt. Viele Akti-
vitäten an den Archi-

tekturtagen laden 
Groß und Klein zum 

Mitmachen ein.
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Markus Spöck

Stadtrat Markus Spöck (Wahlbündnis ÖVP-
Bürgerforum) ist im Stadtsenat für das Bau-
wesen (ausgenommen Wohnbau), das Bau-
recht und den Straßenbau, für den Denk-
malschutz, die Altstadterhaltung, Denkmalpfle-
ge und Stadterneuerung verantwortlich. Im 
folgenden Beitrag berichtet er aus seinen 
Ressorts:

Kreuzungsumbau Gußwerkstraße
Ende der 1990er-Jahre hat das Land OÖ die 
Steyrer Nordspange errichtet und im Jahr 
2005 das Land NÖ die Umfahrung Raming-
dorf. Da die damit entstandene Kreuzung 
Messerer-/Gußwerkstraße somit bisher unzu-
reichend ausgebaut war, wird im Zuge des 
Kreuzungsumbaues die Verkehrssicherheit 
wesentlich erhöht. Die Bauarbeiten mit einem 
Baukostenvolumen von 850.000 Euro hat das 
Land OÖ Ende März begonnen, die Fertigstel-
lung ist mit Herbst 2012 avisiert. 

Taborknoten und 
Parkgarage Dukartstraße
Ende März habe ich im persönlichen Ge-
spräch mit Landeshauptmann-Stellvertreter 
und Straßenbaureferent Franz Hiesl den Zeit-
plan für den Umbau des Straßengroßprojek-
tes Taborknoten besprochen. Als möglicher 
Start wurde aus heutiger Sicht bereits der 
Jahresbeginn 2013 avisiert. Da dieses Projekt 
nun wirklich rasch in die Realisierungsphase 

kommt, muss die Stadt Steyr bis Ende des 
Jahres die Kanalarbeiten des neuen Ablei-
tungskanals am Knoten abgeschlossen haben. 
Die Arbeiten werden somit im Juli/August be-
ginnen. Das Straßenprojekt selbst könnte bei 
rascher Durchführung vor Ort mit Teilsperren 
innerhalb eines Jahres fertig gestellt werden. 
Experten des Landes erstellen derzeit mit uns 
Bauphasenpläne zur raschen Baudurchfüh-
rung, sodass Behinderungen so kurz wie 
möglich gehalten werden können. Für 29. Mai 
haben wir eine Planvorstellung an alle Interes-
sierten geplant. 

Auch das Projekt Parkgarage Dukartstraße 
mit dem Verbindungssteg über den Ennsfluss 
zum Stadtplatz ist weiterhin im Zeitplan. Die 
Investoren, allen voran Dkfm. Mag. Leopold 
Födermayr, und die Stadt Steyr arbeiten mit 
Nachdruck an den Planungen. Der Architek-
tenwettbewerb ist derzeit im Gange. Geplant 
ist die Fertigstellung bis Ende 2013.

Straßen- und Kanalbauprojekte 2012
Im Straßenbau sind von der Stadt Steyr und 
dem Land OÖ folgende Sanierungen geplant:
Aichet (Seifentruhe), Brunnenstraße (Jäger-
berg), Buchholzerstraße (Münichholz), Draht-
zieherstraße (Unterhimmel), Friedhofstraße 
(Gleink), Gerstmayrstraße (Tabor), Gußwerk-

straße/Messererstraße (Hinterberg), Kron-
bergweg (Gleink), Schlüsselhofgasse (Innere 
Stadt), Stabiusstraße (Ennsleite), Steinbruch-
weg (Unterhimmel), Steiner Straße (Tabor), Ta-
borweg (Tabor).
Im gesamten Stadtgebiet ist weiters mit Fräs- 
und Ausbesserungsarbeiten sowie der Errich-
tung von Gehsteigabsenkungen zu rechnen.

Im Kanalbau ist bei folgenden Baustellen mit 
Behinderungen zu rechnen: Draberstraße 
(Gründberg), Goldhanstraße (Gleink), Guß-
werkstraße (Hinterberg), Hilberstraße (Münich-
holz), Taborknoten/Taschelried (Tabor).

Im Wasserbau sind Sanierungen geplant: 
Christkindlbrücke (Christkindl), Ennsbrücke 
(Zwischenbrücken), Holzberg (Tabor), Krugl-
steg (Unterhimmel), Leinersteg (Tabor), Mär-
zenkeller (Neuschönau), Rohrsteg (Münich-
holz), St.-Anna-Wehr (Wehrgraben).

Eine neue Straßenbeleuchtung mit LED-Tech-
nologie wird heuer in Münichholz in der Koch-
straße, Petzoldstraße, Punzerstraße, Sebek-
straße und auf der Ennsleite in der Koper-
nikusstraße installiert.

Steyrer Gestaltungsbeirat
Im Jahr 2012 ist DI Arch. Helmut Dietrich aus 
Bregenz der Vorsitzende des Steyrer Gestal-
tungsbeirates. Er folgt MMag. Arch. Sonja 
Gasparin nach, die im März zum Landesbeirat 
für Baukultur und Landschaft in Südtirol be-
stellt wurde. Gemeinsam mit DI Arch. Markus 
Geiswinkler aus Wien und dem neuen Mit-
glied DI Arch. Maria Flöckner aus Salzburg 
tagt der Beirat heuer im Mai und November.

Baubeginn Umbau Kreuzung Gußwerk-/Messererstraße 
– auf dem Foto (v. l. n. r.): Bürgermeister Karl Huber (Ernst-
hofen), Bürgermeister Mag. Karl Stegh (Behamberg), Lan-
deshautpmann-Stellvertreter Franz Hiesl, Baustadtrat Mar-
kus Spöck (Steyr), Bürgermeister Manfred Schimpl 
(Haidershofen) und Vizebürgermeister Manfred Zeitlhofer 
(Behamberg).

Der neue Kreuzungsbereich an der Gußwerkstraße (oben im Bild) wird voraussichtlich im Herbst 2012 fertig gestellt sein.
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Erstmals in Steyr: Tag der Kunst und Kultur
230 Schülerinnen und Schüler nahmen teil

 Ende März fand erstmals ein „Tag der 
Kunst und Kultur“ für Steyrer Oberstu-
fenschüler aller Schultypen statt. Veran-

staltungsorte dabei waren u. a. das Museum 
Arbeitswelt, der Kulturverein Akku, die Musik-
schule Steyr und die Galerie Steyrdorf.
Rund 230 Workshop-Teilnehmer machten bei 
diesem Projekt mit, das von einer Maturaklas-

se der Handelsakademie Steyr organisiert 
und von Professorin MMag. Michaela Frech 
betreut worden ist. Angeboten wurden Work-
shops in den Bereichen Schauspiel, Tanz, Ma-
lerei, Radierwerkstatt und Komposition, aber 

auch Schmuckgestaltung. 
Eröffnet wurde der Tag der Kunst und Kultur 
bei einem „Kulturfrühstück“ mit einer kurzen 
Lesung, woran auch zahlreiche Ehrengäste 
teilnahmen.

Beim „Tag der Kunst und Kultur“ konnten die Workshop-
Teilnehmer ihr kreatives Potential ausloten – auf dem Foto: 
Sandra Bergmair beim Anfertigen ihres eigenen Schmuck-
stücks.

Zahlreiche Ehrengäste waren bei der Eröffnung des „Tages der Kunst und Kultur“ dabei – auf dem Foto (v. l. n. r.): Vizebür-
germeister Gunter Mayrhofer, HAK-Direktorin Mag. Ute Wiesmayr, Gemeinderat Mag. Gerhard Klausberger, die zweite 
Landtagspräsidentin Gerda Weichsler-Hauer, Gemeinderätin Ursula Voglsam, Stadträtin Ingrid Weixlberger, Landes-Schul-
rats-Präsident Fritz Enzenhofer, Landtagsabgeordneter Dr. Christian Dörfel, Mag. Gabriele Heger (Museum Arbeitswelt), 
MMag. Michaela Frech (Projektbetreuerin), Patrick Wieser (Projektleitung) und Bürgermeister Gerald Hackl.

 Das Interesse an Heimatkunde und Kultur-
geschichte hat vor drei Jahren Stadtarchi-

var Dr. Raimund Locicnik und die Dipl. Päda-
gogin Eva Anselgruber zusammengeführt. 
Nach einem sehr erfolgreichen Projekt mit 
Schülern der Volksschule Gleink mit dem Titel 
„Kennst Du Gleink – ein kulturhistorischer 
Spaziergang“ entstand vor einigen Monaten 
die Idee, den Restbestand der Broschüre 
„Steyr historisch – Fakten, Daten, Bilder“ an 
interessierte Kinder der 3. Klassen Volksschu-
le zu verschenken. 

Unterwegs in Steyr – ein interaktives Suchrätsel
Damit die Übergabe der etwa 250 Publikatio-
nen nicht zur Alibiaktion verkommt, hat die en-
gagierte Lehrerin zusätzlich zu dieser Bro-
schüre ein interaktives Suchrätsel durch die 
Steyrer Innenstadt mit dem Titel „Unterwegs 
in Steyr“ zusammengestellt und als Begleitheft 
für eine einstündige Stadtführung ausformu-
liert. Das Projekt wurde den Steyrer Lehrkräf-
ten über Vorschlag von Bezirksschulinspekto-
rin Eva Zöchling in einer Dienstbesprechung 
vorgestellt. Dort kam es dann zur Überra-
schung. „Das Echo auf dieses Angebot war so 

groß, dass mir klar wurde, wir brauchen Ver-
stärkung“, erzählt Eva Anselgruber. 950 Bro-
schüren „Unterwegs in Steyr“ wurden gleich 
in den ersten Tagen bestellt, mittlerweile sind 
968 ausgeliefert. Ing. Thomas Bodory von der 
Magistratsabteilung für Altstadterhaltung hat 
sich angeboten, einen Teil der Stadtführungen 
zu übernehmen, aber auch die beiden Projekt-
betreiber müssen aktiv werden.

8

Ing. Thomas Bodory, Eva 
Anselgruber und Dr. Rai-
mund Locicnik (v. l.) haben 
das Projekt „Unterwegs in 
Steyr” für Volksschüler der 
3. Klassen ins Leben geru-
fen.
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Steyr bewirbt sich für 
Landesausstellung 2020

 Die Stadt Steyr bewirbt sich für die Lan-
desausstellung im Jahr 2020. Das Thema 

der Ausstellung soll „Adel – Bürger – Arbei-
ter“ heißen. Als Ausstellungs-Standorte wür-
den das Schloss Lamberg, der Innerberger 
Stadl und das Museum Arbeitswelt zur Verfü-
gung stehen. Auch die Steyrer Industriebetrie-
be wollen sich an der Ausstellung beteiligen. 
Der Gemeinderat fasste einen Grundsatzbe-
schluss für das Projekt „Landesausstellung 
2020“.

8
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über verschiedene Sinne wahrgenommen – 
Sprache, Hören, Sehen und Begreifen – wie z. 
B. mit dem 12 kg schweren Ambraser Helden-
buch, dem kleinsten Buch der Welt oder auch 
anhand neuer Medien wie E-Book und Think- 
Stift, dem sprechenden Naturführer.“

Die Kinder zeigten sich aufgeschlossen, inter-
essiert und machten mit Begeisterung mit. 
„Man konnte hier ganz bewusst die Bücherei 
als einen sehr vielseitigen Ort der Begegnung 
wahrnehmen. Auch das große Engagement 
der Lehrer und Kindergärtnerinnen, das sie 
dem Lesen und den Büchern entgegenbrin-
gen, war für uns eine große Freude“, erklärt 
Heinz Ofner.

In der Stadtbücherei werden bereits Veran-
staltungen für nächstes Jahr vorbereitet: Eine 
Ausstellung zum Thema „Weltreligionen – Hat 
Gott ein Buch geschrieben?“ sowie Lesungen, 
Spiele und Basteltage sind geplant.

 Am Freitag, 1. Juni, von 10 bis 18 Uhr 
sowie am Samstag, 2. Juni, in der Zeit 
von 9 bis 12 Uhr findet in der städti-

schen Bücherei an der Bahnhofstraße ein gro-
ßer Bücher-Flohmarkt statt. Dabei werden 
zahlreiche Werke zu Schnäppchenpreisen 
verkauft. Das umfangreiche Angebot reicht 
von Kinder-, Koch- und Sachbüchern über Ro-
mane bis hin zu Bergbüchern. Infos bekommt 
man in der Stadtbücherei „Marlen Haushofer“, 
Bahnhofstraße 4, Tel. 07252/48423 oder 575-
350.

Am 1. und 2. Juni gibt es in der städtischen Bibliothek  
Bücher zu Schnäppchenpreisen.

Krugl-Steg gesperrt
Von 21. bis 26. Mai ist der Krugl-Steg über 
die Steyr in der Himmlitzer Au (an der Ge-
meindegrenze zu Garsten und Sierning) für 
Fußgeher gesperrt. Der Grund: Die Holzbe-
dielung muss erneuert werden. Die Steyr 
kann über die Schwarze Brücke bzw. wei-
ter flussabwärts liegende Brücken über-
quert werden.

Christkindlweg-
Brücke wegen  
Sanierung gesperrt
Die Christkindlweg-Brücke im Bereich Puf-
ferweg nahe der Wallfahrtskirche wird 
demnächst saniert. Die Bauarbeiten begin-
nen voraussichtlich am 4. Juni und werden 
etwa fünf Wochen dauern. Während der 
Bauzeit bleibt die Brücke für den gesamten 
Verkehr gesperrt – auch für Fußgeher und 
Radfahrer. Der Stadtsenat gab für das Sa-
nierungsprojekt 44.910 Euro frei.

Stadtfest:  
Behinderungen  
ab 20. Juni
Die Bühnenarbeiten für das 33. Steyrer 
Stadtfest beginnen bereits am Mi, 20. Juni, 
ab 13 Uhr. Ab diesem Zeitpunkt müssen 
die Verkehrsteilnehmer auf dem Stadtplatz 
mit Behinderungen rechnen. Die Totalsper-
re des Stadtplatzes beginnt am Fr, 22. Juni, 
11 Uhr und endet am Sonntagabend.

Lesemonat April war voller Erfolg
600 Kinder kamen in die Stadtbücherei

Tipp für Leseratten:
Bücher-Flohmarkt mit großer Auswahl  
zu günstigen Preisen

 Rund um den Welttag des Buches am 
23. 4. stand der Monat April in der städ-
tischen Bücherei ganz im Zeichen der 

Kinderbücher und der Leseförderung. Die Bi-
bliothekare Karin Pfaff und Heinz Ofner hatten 
sich vorgenommen, mit Lesungen und Führun-
gen die Jugend für Bücher zu begeistern bzw. 
zum Lesen zu motivieren. „Lesen und Schrei-
ben gehört heute zu den wohl wichtigsten 
Schlüsselkompetenzen unserer modernen 
Welt“, so Karin Pfaff, „unser vielseitiges Ange-
bot bietet für alle Interessierten jeden Alters 
eine große Auswahl an neuen Medien.“

Die Aktion war ein voller Erfolg: Mehr als 600 
Kindergartenkinder und Schüler kamen mit 
ihren Pädagogen in die Stadtbücherei. Neben 
einer interessanten Ausstellung zum Thema 
Sagen und Legenden wurden auch Lesungen 
aus speziellen Kinderbüchern – u. a. auch der 
Steyrer Schriftstellerin Marlen Haushofer – 
angeboten. Heinz Ofner dazu: „Lesen wurde 

Bei der Ausstel-
lung Sagen und 

Legenden konnten 
die Kinder in die 

Welt der Ritter 
eintauchen.

Mit großer Begeisterung erforschten die Kinder das zwölf Kilogramm schwere Ambraser 
Heldenbuch, in dem die einzige Steyrer Sage nachzulesen ist.
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 Der Kneippbund Steyr (Büro: Brucknerplatz 
6, Tel. 52619, Bürozeiten jeden Mi 9 – 11 

Uhr) lädt zu folgenden Aktivitäten ein:

 7 Do, 24. 5.: Wanderung in Reichraming/ 
Hiaslberg. Treffpunkt um 10 Uhr beim Park-
platz der Fa. Lidl (Eisenstraße). Infos bei Wal-
traud Steinbrenner (Tel. 0664/1469373). 

 7 Do, 31. 5.: Wanderung auf den Damberg/
Nell. Treffpunkt um 10 Uhr beim Parkplatz der 

einem „Stammpersonal“ von 3000 Physi-
kern und Technikern etwa 8000 Gastwis-
senschaftler aus mehr als 80 Nationen an 
CERN-Experimenten. Seit 1959 ist auch 
Österreich Mitglied. Ein Besuch bei CERN 
ist übrigens für Interessierte während des 
ganzen Jahres kostenlos möglich. 

der VHS beim Kurs „Was die Welt im In-
nersten zusammenhält“ mit Mag. Günter 
Mödlagl mit dem elitären Thema der Ele-
mentarteilchenphysik beschäftigt. Die Krö-
nung dieser Mühen war eine unvergessli-
che Reise zum größten Forschungszentrum 
seiner Art weltweit. Dort arbeiten neben 

Neu ab Herbst 2012: 
Kolleg für Kindergartenpädagogik an der BAKiP Steyr 

Man lernt nie aus: Diesem Motto folgten 
die Teilnehmer eines Kurses der Volks-
hochschule Steyr (VHS), ergänzt durch ei-
nige wissbegierige Freunde, bei einer Fahrt 
zum CERN (Genf), dem Mekka der Hoch-
energiephysik. Zwölf Abende lang haben 
sich die Kursteilnehmer im Wintersemester 

Fit mit den Kneipp-Freunden

 Die Bundesbildungsanstalt für Kindergar-
tenpädagogik Steyr (BAKiP, Neue-Welt-

Gasse 2) bietet ab Herbst 2012 ein berufsbe-
gleitendes Kolleg für Kindergartenpädagogik 
mit hohem Fernstudium-Anteil und Blockunter-
richt an, das nach fünf Semestern mit der Dip-
lomprüfung für Kindergartenpädagogik abge-
schlossen wird.
Am Di, 22. Mai, lädt die Schule um 18 Uhr zu 

einem Informationsabend ein. Genaue Details 
sind auf der Homepage der Schule www.
bakip-steyr.at abrufbar.

Das Besondere an dieser Ausbildungsform 
besteht in der Kombination von Selbststudium 
und reduzierter Unterrichtsanwesenheit bzw. 
auch in der Möglichkeit einer Anrechnung au-
tonom erworbener Kenntnisse durch Modul-

prüfungen. Der konkrete Unterricht reduziert 
sich daher auf einen Abend pro Woche bzw. 
auf Freitagnachmittag und -abend sowie 
Samstag. Voraussetzungen für eine Aufnahme 
sind eine positiv abgeschlossene Reifeprüfung 
bzw. Berufsreifeprüfung oder Studienberechti-
gungsprüfung und eine positiv abgelegte Eig-
nungsprüfung.

8

Fa. Lidl (Eisenstraße). Infos bei Rudolf Patzelt 
(Tel. 86333 oder 0664/7923212). 

 7 Do, 14. 6.: Wanderung in Losenstein/Klaus-
graben. Treffpunkt um 10 Uhr beim Parkplatz 
der Fa. Lidl (Eisenstraße). Infos bei Waltraud 
Steinbrenner (Tel. 0664/1469373). 

 7 Nordic Walking: jeweils Montag – die 
nächsten Termine: 21. Mai um 17 Uhr, 4., 11., 
18. und 25. Juni, jeweils um 18 Uhr. Genaue 
Infos bei Gerti Bergmayr (Tel. 0676/6274247).

 7 Radfahren in der Umgebung von Steyr:  
jeden Dienstag, 13.30 Uhr, ab Juni um 9 Uhr; 
Sportradfahren: Ganztagestouren (5. Juni, 3. 
Juli, 7. Aug., 4. Sep.) – Infos bei Isolde Sto-
ckinger (Tel. 83373 oder 0676/9026277) und 
Walter Riha (Tel. 44183 oder 0664/4781747); 
Genussradfahren: jeden Dienstag, Infos und 
Anmeldung bei Alfred Bruckbauer (Tel. 86570 
oder 0699/88811714). 

8
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LEHRLINGE 
GESUCHT!

SONNENSCHUTZ-FOLIEN
Verspiegelte Folie mit max. 
Sonnenschutz und langer 
Lebensdauer.

  Wir bieten Dir Aktion bis 30. Juni 2012:

bis 1 qm...... EUR 60,- per m2

bis 5 qm...... EUR 55,- per m2

bis 10 qm.... EUR 54,- per m2

bis 15 qm.... EUR 52,- per m2

lichen Gespräch und zu Schnuppertagen ein. 
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SIEBDRUCK &
BESCHRIFTUNG

4407 Steyr-Dietach, Nöckhamstraße 9
 0 7252 71 171  

F. Hackl GmbH, A4400 Steyr, Resthofstr. 28, Tel. 07252 / 71 0 71
Email: office@tischlerei-hackl.at, www.tischlerei-hackl.at

unglaublich schön!
                                               diese neuen orte der kulinarischen begeisterung.
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Resthofstraße 28, 4400 Steyr 
Tel: 07252/71071
e-Mail: office@tischlerei-hackl.at

Jetzt neu:
HYBRID X-STRONG
Noch bessere Wärmedämmung
und höhere Stabilität.

Du wirst vergessen, 
was Kälte ist.
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AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr

07252/85885, info@ford-steyr.at
www.ford-steyr.at

Fragen Sie auch nach 
unseren  weiteren

Schnäppchenangeboten!

FORD FIESTA 5-tr. 60PS
mit Kurzzulassung
ab magische € 10.790,-1)

oder ab € 59,-3)

FORD KA 69PS
mit Kurzzulassung

ab magische € 7.990,-1)

oder ab € 49,-2)

www.ford.at

black&white magic
Die top-ausgestatteten
Sondermodelle von ford4you

Symbolfotos - Ford Fiesta black&white magic 5-türig, 1,25l  44kW/ 60 PS,  Kraftstoffverbrauch ges. 5,5/100km, CO2-Emission 127 g/km. 
Ford Ka black&white 1,2l, 51kW/69 PS, Kraftstoffverbrauch. 5,1 l/100km, CO2-Emission 119g/km.  
1) Netto-Aktionspreise inkl. Händlerbeteiligung nur auf lagernde Fahrzeuge, Kurzzulassung, MwSt, NoVA und 4 Jahre Garantie. Aktion gültig solange der Vorrat
reicht. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.  *Beginnend mit Zulassungsdatum, beschränkt auf 80.000km. 
2) Leasingrate € 49,- inkl. MwSt., 30% Anzahlung, Laufzeit: 24 Monate mit Fixzinssatz 3,9%, 10.000km Fahrleistung p.a., Restwert: € 4.821,-. 
3) Leasingrate € 59,- inkl. MwSt., 30% Anzahlung, Laufzeit: 24 Monate mit Fixzinssatz 3,9%, 10.000km Fahrleistung p.a., Restwert: € 6.708,-. 
2+3) Leasingangebot zuzüglich Bearbeitungsgebühr und gesetzliche Vertragsgebühr. Vorbehaltlich Bonitätsprüfung der Ford Bank Austria. Weitere Infos direkt
bei Ihrem Verkaufsberater. 
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 Vergangenes Jahr ist das Magazin „Die 
Steyrerin“ zum ersten Mal erschienen. 

Nun hat der Tourismusverband zusammen mit 
dem Neu-Media-Verlag diese interessante 
Zeitschrift erneut herausgegeben. Spannende 
Hintergrundgeschichten, Shopping- und Res-
taurant-Tipps, Informatives über Steyr – über 
diese Themen wird im neuen Hochglanz-Ma-

 Vor 20 Jahren wurde das Frauenhaus 
Steyr eröffnet. Bis es dazu gekommen 
ist, haben sich einige Steyrerinnen 

konsequent für Frauen in Krisensituationen 
eingesetzt. Am Do, 14. Juni, wird ab 16 Uhr 
nun dieses Jubiläum bei einem kleinen Fest 
im Frauenhaus-Garten gefeiert. An diesem 
Nachmittag kann man auch das Frauenhaus 
besichtigen.

Aus einem kleinen Verein wird ein 
großes Projekt
Eine Gruppe sehr engagierter Frauen in Steyr 
hat 1984 einen Verein gegründet mit dem Ziel, 
Hilfestellung für Frauen zu leisten, die von Ge-
walt betroffen sind. Als erster Schritt wurde 
ein Notruf installiert, und die Stadt Steyr finan-
zierte in Krisensituationen ein Pensionszim-
mer. Da immer mehr Frauen anriefen, wurden 
ab 1989 zwei kleine Substandard-Wohnungen 
angemietet, und die erste Sozialarbeiterin er-
hielt eine Anstellung. Durch die permanente 
Überbelegung der Wohnungen wurde im Juni 
1992 das Frauenhaus eröffnet. 
Das angemietete Haus mit Garten schafft 
Platz für sechs Frauen und ihre Kinder. „Diese 
großartige Verbesserung der Wohnsituation 
ist dieser Gruppe engagierter Frauen zu ver-
danken, die bereit waren, ein großes privates 
Risiko einzugehen“, sagt Gabriele Sillipp, Ge-
schäftsführerin des Vereins Frauen für Frauen, 
der das Frauenhaus betreibt. 

Beratung und Unterstützung
Bis Ende April 2012 fanden 606 Frauen und 

 Im März sind im Geburtenbuch des Steyrer 
Standesamtes 79 Kinder beurkundet wor-
den (März 2011: 76). Aus Steyr stammen 25, 

von auswärts 54 Kinder; ehelich geboren sind 
45, unehelich 34 Kinder.

15 Paare haben im März geheiratet (März 
2011: 7). In acht Fällen waren beide Partner 
ledig, bei drei Paaren war ein Teil ledig und 
einer geschieden, und in vier Fällen waren 
beide Partner geschieden. Je ein Bräutigam 
war aus Bosnien, Serbien, Kanada, Portugal 
sowie aus der Russischen Föderation. Je eine 
Braut kam aus Portugal, Estland, Bosnien und 
aus der Russischen Föderation. Alle übrigen 
Eheleute waren österreichische Staatsbürger.

70 Personen sind im Berichtsmonat gestor-
ben (März 2011: 80). Zuletzt in Steyr wohnhaft 
waren 42 (17 Männer und 25 Frauen), von 
auswärts stammten 28 Personen (17 Männer 
und 11 Frauen). Von den Verstorbenen waren 
63 mehr als 60 Jahre alt.

Geburten
Fabian Bibermair, Raffael Elias Preisinger, Se-
bastian Alexander Seinfeld, Lea Steinbichler, 
Nico Andreas Ahrer, Erva Yalcin, Peter Knöbl, 
Julia Burgstaller, Milan Muzdeka, Fin Luca Ro-
senthaler, Jana Josefine Niedermayr, Laila 
Jasmin Klantschnik, Emilia Helena Großauer, 
Amelie Kaliba, Moritz Ganglmaier, Nermin As-
lan, Eneda Mekolli, Lena Markovic, Peter Gab-
riel Schnabl, Gülseren Eyüpoglu, Philipp Ott, 
Felix Steinparzer, Alexander Won Baumgart-
ner

Eheschließungen
Ludwig Bittermann und Ingrid Kroiß; Mario 
Straßer und Michaela Riener; Ing. Christoph 
Riener und Nicole Ortmann; Wolfgang Neu-
hauser und Natalie Haider; DI Adolf Reitter-
Hebenstreit und Monika Fahrngruber, Losen-
stein; Thomas Stranig und Elke Seiringer, 
Peter Wandl und Helga Lom

Sterbefälle
Emilie Steinhammer, 82; Karl Weichselbaumer, 
77; Raimund Zöchling, 90; Josef Dusek, 81; 
Mag. Josef Eichlseder, 89; Josef Hackenber-
ger, 84; Norbert Schaufler, 75; Renate Taurer, 
61; Franziska Waiermaier, 75; Günter Suti, 56; 
Johanna Vincro, 93; Leopoldine Zecha, 79; 
Ernst Auer, 65; Karl Bauer, 91; Herta-Christina 
Kollenz, 81; Anna Riedmann, 91; Maria Stein-
mann, 87

8

Zweite Ausgabe der „Steyrerin“ erschienen

20 Jahre Frauenhaus Steyr
689 Kinder in gewaltfreier Atmosphäre Schutz 
und Hilfe. Sie konnten zur Ruhe kommen. Die 
Sozialarbeiterinnen unterstützten sie in der 
Entscheidungsfindung, in der Planung und Re-
alisierung ihrer Zukunftsperspektiven. Seither 
trennten sich zwei Drittel der Frauen, schaff-
ten den Absprung für sich und ihre Kinder in 
eine gewaltfreie Zukunft.

Die Frauen werden bei Trennung und Schei-
dung beraten, gemeinsam mit der Jugend-
wohlfahrt werden nachhaltige Lösungen zum 
Wohle der Kinder gesucht. Bei Bedarf wird 
auch Nachbetreuung angeboten, zur weiteren, 
nachhaltigen Unterstützung der Frauen und 
Kinder. 

Neben dem Notruf und dem Wohnangebot 
bieten die Mitarbeiterinnen auch ambulante 
Beratung für Frauen in familiären Krisensitua-
tionen an. Weit reichende Informationen und 
enge Kooperation mit anderen Einrichtungen 
runden das umfassende Angebot für Frauen 
ab. Weiters wird auch Prozessbegleitung an-
geboten sowie kostenlose und anonyme 
Rechtsberatung durch eine Juristin.

Im Frauenhaus Steyr wird Frauen in Krisensituationen Schutz und Hilfe sowie eine familiäre Atmosphäre geboten.

gazin berichtet. In der „Steyrerin“ ist u. a. nach-
zulesen, warum Gräfin Katherina von Lamberg 
glücklich verliebt war, was beim Steyrer Wo-
chenmarkt so alles passiert und welche Ver-
anstaltungen man nicht versäumen sollte. Das 
Magazin bekommt man kostenlos im Touris-
musbüro im Rathaus.

8

Standesamt
Fo

to
: F

ra
ue

nh
au

s 
S

te
yr

Das Frauenhaus Steyr bietet
Schutz, Hilfe, Beratung, Unterkunft und Be-
gleitung für misshandelte Frauen und de-
ren Kinder. Das Frauenhaus-Team ist rund 
um die Uhr unter der Telefonnummer 
07252/87700 erreichbar. Weitere Infos 
gibt es auf www.frauenhaus-steyr.at.
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Abo-Anmeldung
Der Abonnementkauf ist bis 29. Juni 2012 
möglich: persönlich bei der Kulturverwaltung 
im Rathaus Mo, Di und Do von 8.30 bis 12 
und 13.30 bis 16 Uhr, Mi und Fr von 8.30 bis 
12 Uhr; schriftlich mit der Anmeldekarte; per 
Fax an 07252/575-346; per E-Mail an kultur@
steyr.gv.at oder im Internet mit dem Online-
Formular auf www.steyr.at  Kultur.

Wahl-Abonnement
Beim Wahl-Abonnement kann man sich aus 
den angebotenen Vorstellungen sein persönli-
ches Wunsch-Abo selbst zusammenstellen. Es 
müssen mindestens sechs Veranstaltungen 
gebucht werden, um die 10-Prozent-Ermäßi-
gung des Wahl-Abos auf den Normalpreis zu 
erhalten.

Abonnement II
Fünf musikalische Aufführungen und ein 
Sprechstück
Do, 25. 10.: Rigoletto (Oper)
Di, 11. 12.: A Christmas Carol (Musical)
Do, 17. 1. 2013: Die Fledermaus (Operette)
Do, 28. 2. 2013: Bella Donna (Kriminalkomö-
die)
Do, 21. 3. 2013: Don Pasquale (Oper)
Di, 9. 4. 2013: Tanzhommage an Queen (Tanz)

Abonnement III
Zwei musikalische Aufführungen und ein 
Sprechstück (nur bis zum 18. Lebensjahr ge-
gen Vorlage eines gültigen Ausweises)
Di, 11. 12.: A Christmas Carol (Musical)
Do, 28. 2. 2013: Bella Donna (Kriminalkomö-
die)
Di, 9. 4. 2013: Tanzhommage an Queen (Tanz)

Eintrittspreise (in Euro)

Abonnement I-A
Fünf musikalische Aufführungen und zwei 
Sprechstücke
Do, 20. 9.: Das Gespenst von Canterville 
(Schauspiel)
Mi, 17. 10.: Heiße Zeiten (Musical)
Do, 29. 11.: Festliche Operngala
Do, 10. 1. 2013: Freunde, das Leben ist lebens-
wert! (Operettengala)
Do, 7. 2. 2013: Der Freischütz (Oper)
Fr, 22. 2. 2013: Schwarzwaldmädel (Operette)
Di, 23. 4. 2013: Suche impotenten Mann fürs 
Leben (Komödie)

Abonnement I-B
Fünf musikalische Aufführungen
Mi, 17. 10.: Heiße Zeiten (Musical)
Do, 29. 11.: Festliche Operngala
Do, 10. 1. 2013: Freunde, das Leben ist lebens-
wert! (Operettengala)
Do, 7. 2. 2013: Der Freischütz (Oper)
Fr, 22. 2. 2013: Schwarzwaldmädel (Operette)

Abonnement I-C
Zwei musikalische Aufführungen und zwei 
Sprechstücke
Do, 20. 9.: Das Gespenst von Canterville 
(Schauspiel)
Do, 29. 11.: Festliche Operngala
Fr, 22. 2. 2013: Schwarzwaldmädel (Operette)
Di, 23. 4. 2013: Suche impotenten Mann fürs 
Leben (Komödie)

Spielplan für die Theatersaison 2012/13

Abo I A B C
Kategorie 1 173,50 135,00 92,50

Kategorie 2 139,50 110,00 73,50

Kategorie 3 106,00  83,50 56,00
Kategorie 4   77,50  56,50 43,50

Abo II Abo III
Kategorie 1    154,00 Kategorie 1   36,00
Kategorie 2    125,00 Kategorie 2   29,00
Kategorie 3      95,00 Kategorie 3   22,50
Kategorie 4      67,00 Kategorie 4   16,00

Frei-  
verkauf

Musikalische  
Aufführung

Sprech- 
stück

Kategorie 1 32,50 22,00
Kategorie 2 27,00 18,50
Kategorie 3 20,50 13,50
Kategorie 4 13,50 12,00

Infos zum Abonnement
 7 Vorstellungs-Beginn: 19.30 Uhr
 7 Abonnement I, II, III: 15 – 20 Prozent 

Ermäßigung gegenüber Freiverkaufskar-
ten.

 7 Wahl-Abo: 10 Prozent Ermäßigung ge-
genüber dem Freiverkauf.

 7 Abonnenten haben einen Stammplatz 
im Theater (ausgen. beim Wahl-Abo)

 7 Der Abo-Ausweis ist frei übertragbar, er 
kann problemlos an Verwandte und Be-
kannte weitergegeben werden.

 7 Kein Anstellen an der Abendkasse.
 7 Gegen Vorlage eines gültigen Auswei-

ses erhalten Schüler, Lehrlinge, Studen-
ten, Präsenz- und Zivildiener sowie In-
validen 50 Prozent Ermäßigung.

 7 Senioren- und Kulturgutscheine werden 
angenommen. Es kann jedoch nur ein 
Nachlass gewährt werden.

Tickets
Eintrittskarten für alle Vorstellungen sind 
ab 3. September auch im Freiverkauf er-
hältlich:

 7 im Stadtservice im Rathaus (Stadtplatz 
27, Erdgeschoß, rechts), Tel. 07252/575-
800; Mo, Di und Do von 7.30 bis 17 Uhr, 
Mi und Fr von 7.30 bis 13 Uhr

 7 in den Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen in 
ganz Österreich (zzgl. Vorverkaufsge-
bühren); im Ö-Ticket-CallCenter, Tel. 
01/96096 sowie in den Ö-Ticket-Trafik-
plus-Trafiken

Für weitere Informationen stehen die Mitarbei-
terinnen der Kulturverwaltung unter der Tele-
fonnummer 07252/575-349 zur Verfügung. 
Der Spielplan kann auch im Internet von der 
Homepage der Stadt Steyr www.steyr.at  
Kultur heruntergeladen werden.
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Das Gespenst von CantervilleTanzhommage an Queen Rigoletto
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Waren Sie auch berufstätig?
Ja, ich habe 15 Jahre lang im Kugellager-
Werk gearbeitet. Kugeln sortieren war eine 
sehr schöne Arbeit.

Können Sie etwas über Ihre Familie erzählen?
Meine Mutter war aus Böhmen, meinen Vater 
hat sie in den Steyr-Werken kennengelernt. 
Mein Großvater hat eine Schusterwerkstatt in 
seiner Wohnung gehabt, das war in der Nähe 
des Dominikanerhauses.
Mein Mann und meine beiden Geschwister 
sind schon gestorben. Ich habe eine Tochter, 
zwei Enkelinnen und drei Urenkerl. Meine 
Tochter lebt in Neuseeland, eine Enkelin eben-
falls in Neuseeland, die andere in den USA.

Haben Sie die Kinder und Enkerl schon ein-
mal besucht?
Ja, in Neuseeland war ich schon ein paar Mal 
– einmal bin ich sogar drei Monate geblieben.

Sie sind jetzt seit fünf Jahren hier im Alten- 
und Pflegeheim Münichholz. Wie gefällt es 
Ihnen?
Es gefällt mir sehr gut, ich bin sehr zufrieden 
und werde auch sehr gut betreut. Wenn ich 
etwas brauche, kriege ich es auch.

Maria Hartl ist Münichholzerin mit Herz und 
Seele. 60 Jahre lang hat sie in ihrer Wohnung 
in der Großmannstraße gewohnt, seit fünf 
Jahren lebt die jetzt 95-jährige Seniorin nun 
im Alten- und Pflegeheim Münichholz an der 
Leharstraße.

Amtsblatt: Frau Hartl, Sie sind ja in Münich-
holz aufgewachsen. Wie war der Stadtteil in 
Ihrer Jugendzeit?
Maria Hartl: Wir haben sehr viel Wald hier ge-
habt, oft sind wir Schwammerl suchen gegan-
gen.

Sie sind in einer Zeit jung gewesen, in der 
große Not geherrscht hat. Wie hat damals der 
Alltag ausgesehen?
Es waren wirklich sehr schlechte Zeiten. Wir 
waren drei Geschwister, und meine Eltern ha-
ben nichts gehabt. Zur Schule mussten wir mit 
einem Stück trockenen Brot. Zu Weihnachten 
hat es keine Geschenke gegeben, auch kei-
nen Christbaum, höchstens ein paar Kekserl.

Sie haben sehr jung geheiratet, mit 21 Jahren. 
Wie haben Sie Ihren Mann kennengelernt?
Beim Turnen. Wir sind damals sehr gerne tur-
nen gegangen. Nach der Hochzeit sind wir ins 
Münichholz gezogen und nicht mehr übersie-
delt.

Münichholzerin mit Herz und Seele

Senioren
erzählen

Besuch aus Übersee: Maria Hartls Enkelinnen leben in Neuseeland bzw. in den USA und waren Ende April zu Gast  

in Steyr.

Daten und Fakten zum Alten- und 
Pflegeheim Münichholz

Das Haus ist im Dezember 2004 eröffnet 
worden. 120 Pflegeplätze sowie moderne 
Pflege- und Betreuungskonzepte ermögli-
chen den alten Menschen ein kurzweiliges 
und selbstbestimmtes Leben im Heim. Ex-
perten, wie Physiotherapeuten und eine 
Diätologin, sorgen für einen hohen Mobili-
tätsgrad und stellen eine alters- bzw. ge-
sundheitsgerechte Ernährung sicher. 
Selbstverständlich gibt es auch die übli-
chen Angebote wie einen schönen großen 
Garten, einen Andachtsraum, das Café Le-
har und einen Friseur.
Das tägliche Beschäftigungsangebot orien-
tiert sich an den Hobbys und Gewohnhei-
ten der Bewohner – Ausflüge, Konzerte, 
monatliche gemeinsame Veranstaltungen, 
der jährliche Bewohner-Urlaub, zahlreiche 
Kontakte mit Schulen und Kindergärten so-
wie die unterschiedlichsten Förderprogram-
me runden das Angebot ab.
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Verschollenes Notenblatt entdeckt

Künstler mit ihrer „Stacheldrahtaktion“ auf der 
Ennsbrücke anregen. An der Kunstaktion be-
teiligen sich rund 600 Personen. Sie erinnert 
an die Vorfälle vom 5. bis 8. Mai 1945, bei der 
amerikanische Panzereinheiten mit dem Be-
schuss der Stadt gedroht hatten.
8 Einen hohen Anstieg verzeichnete im Vor-
jahr das Frauenhaus Steyr, 38 Frauen und 54 
Kinder suchten hier Zuflucht und Hilfe. Be-
denklich stimmt die Entwicklung: Im vergange-
nen Jahr ist nicht nur die Zahl der schutzsu-
chenden Frauen und Kinder steil angestiegen, 
auch die Opfer häuslicher Gewalt werden im-
mer jünger. 
8 Einer der besten Jungköche des Landes ist 
Hubert Wallner (25) aus Steyr. Beim Nach-
wuchs-Kochwettbewerb im Wiener „Le Ciel“ 
musste sich der Steyrer nur knapp geschla-
gen geben und belegte Platz zwei. Hubert 
Wallner hat noch viel vor: Er will eines Tages 
sein eigenes Haubenlokal besitzen und in Ös-
terreich an der kulinarischen Spitze mitmi-
schen.
Quelle: Chronik aus dem Jahrbuch des Stadt-
archivs 2012

8

raden geehrt. Wirmsberger ist durch seine 
Kompositionen und musikalischen Fähigkeiten 
weit über die Stadt Steyr hinaus bekannt.
8 Durch sein entschlossenes Handeln rettet 
der 16-jährige Schlosserlehrling Friedrich 
Meessen aus Sankt Ulrich den neunjährigen 
Volksschüler Günter Eckhard vor dem Ertrin-
kungstod in der Enns. Der Bub wollte einen 
Ball aus dem Wasser holen, der beim Fußball-
spielen in der Enns gelandet war. Günter Eck-
hard wurde von der Strömung erfasst und ab-
getrieben. Friedrich Meessen sprang sofort 
mitsamt den Kleidern ins Wasser und konnte 
den Buben bei den Hosenträgern erwischen 
und an Land bringen.
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1963

Vor 25 Jahren
8 Das „Fest der Arbeit“ wird in diesem Jahr 
mit zahlreichen Veranstaltungen, die auf das 
Thema „Arbeit“ hinweisen, begangen. Alle Ak-
tivitäten stehen in unmittelbarem Zusammen-
hang mit der Landesausstellung „Arbeit, 
Mensch Maschine“, die am 29. April im Muse-
um Arbeitswelt (einem Teil der ehemaligen 
Hackwerke) eröffnet wurde. „Mit dieser Aus-
stellung hat das Land Oberösterreich Neuland 
betreten, das Steyr mit seinem historischen 
Industriegebiet und dem Weg von den Hand-
werksbetrieben über die Industrialisierung bis 
zur Technisierung zeigt“, sagte Landeshaupt-
mann Ratzenböck bei seiner Festrede.
8 Justizminister Dr. Egmont Foregger über-
gibt das neue Kreisgerichtsgebäude an der 
Spitalskystraße offiziell seiner Bestimmung. 
Der Spatenstich für das architektonisch unge-
wöhnliche Gebäude erfolgte im Juli 1984.
8 Einen beachtlichen Erfolg hatte der Steyrer 
Peter Reiter, der für VÖEST Linz startet, bei 
den Judo-Europameisterschaften in Paris: Als 
erster Österreicher konnte er eine Bronzeme-
daille in der 78-kg-Kategorie erringen.
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1988

Vor 10 Jahren
8 Zur Erinnerung an das Kriegsende und den 
Einmarsch der Amerikaner am 5. Mai 1945 
wollen Johannes Angerbauer und andere 

Vor 100 Jahren
8 Beim Maiavancement wird Oberleutnant 
Hermann Freiherr von Lütgendorf zum Haupt-
mann beim 30. Feldjägerbataillon in Steyr er-
nannt. (Er stammte aus der gleichen Familie, 
der auch der spätere Bundesminister für Lan-
desverteidigung Karl Lütgendorf angehörte.)
8 Das Reiterfest der Einjährig-Freiwilligen der 
14. Artilleriebrigade, das auf dem großen Ex-
erzierfeld bei Gleink abgehalten wurde, nahm 
bei herrlichem Wetter einen sportlich interes-
santen Verlauf. Die einzelnen Abschnitte wur-
den vorzüglich geritten und die Hindernisse 
ohne Unfall übersprungen. 
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1913

Vor 75 Jahren
8 Herr Alois Stiasny, Buchbindermeister in 
Steyr, vollendet in voller geistiger und körper-
licher Frische sein 85. Lebensjahr. Der weit 
über die Grenzen der Stadt hinaus bekannte 
Meister ist der älteste Buchbinder in Oberös-
terreich und arbeitet noch immer unermüdlich 
in seiner Werkstatt.
8 Die so genannte Steuerreform der Gemein-
de Steyr wurde vor kurzem im Landtag be-
handelt und angenommen. Zuvor hatte der 
Gemeindetag Steyr noch in der Weise eine 
Änderung vorgenommen, dass die Verwen-
dung der Kommunalabgabe, nämlich der Ab-
gaben auf den Bodenertrag, den Mietaufwand 
und den Fleischverbrauch, auch für laufende 
Haushaltszwecke zulässig sein soll.
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1938

Vor 50 Jahren 
8 Anlässlich seines 60. Geburtstages wird 
Heinrich Wirmsberger, Kapellmeister der 
Trachtenkapelle Steyr, von seinen Musikkame-
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Vor 75 Jahren: Über Anregung des Kaufmannes Emil Scha-
chinger lässt die Brunnengemeinde Steyrdorf, an der Spit-
ze mit ihrem Obmann, dem Drogisten August Fenzl, die 
schöne Marienstatue des Roten Brunnens durch den Stein-
metzmeister Bartlhuber und den Bildhauer Zemsauer reno-
vieren. Das Bild zeigt den Roten Brunnen in Steyrdorf um 
1937.

Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit

Im Archiv des Steyrer Männergesangsver-
eins Sängerlust ist ein seit den Nach-
kriegswirren 1945 verschollenes Noten-
blatt (Bild rechts) des heimischen Kom-
ponisten Franz Xaver Bayer entdeckt wor-
den. Das Dokument war seinerzeit verse-
hentlich falsch eingeordnet worden. „Bei 
diesem handschriftlichen Dokument aus 
dem Jahr 1908 handelt es sich um eine 

Festgabe anlässlich des 50-jähri-
gen Bestandsjubiläums des 
Steyrer MGV Kränzchen, einem 
Vorgängerverein des heutigen 
MGV Sängerlust“, sagt Vereins-
archivar Heinz Weichselbaumer. 
Den Text steuerte der berühmte 
heimische Volksdichter Peter 
Rosegger bei. Fo
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Mit der Verdienstmedaille des Landes Ober-
österreich ausgezeichnet wurde Johann 
Schmalzer, Mitarbeiter des Gehörlosen-Kultur-
vereins Steyr sowie beim Landesverband der 
Gehörlosenvereine in OÖ.
Landesrat Viktor Sigl würdigte kürzlich das 
Engagement von Sportfunktionären. Die Stey-
rerin Gabriele Mayrhofer erhielt das Landes-
Sportehrenzeichen in Bronze für ihre Funktio-
närstätigkeit beim Turnverein Steyr.

 Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 
überreichte vor kurzem Landesauszeich-
nungen an verdiente Persönlichkeiten. 

Unter den Geehrten waren auch Steyrer ver-
treten. Den Titel Konsulent für Volksbildung 
und Heimatpflege wurde Siegfried Huber ver-
liehen. In seiner Laudatio würdigte Landes-

Zum 95. Geburtstag
Herta Pichler, Leharstraße 24 (APM)

Zum 90. Geburtstag
Irmentraud Petermair, Puchstraße 8
Josefa Quatember, Hanuschstraße 3
Rosa MORITZ, Steinbrecherring 9a (APE)
Franz Leblhuber, Kohlanger 5
Charlotte Jourde, Stabiusstraße 33
Johann Schaufler, Hanuschstraße 1 (APT)
Johanna Unterholzer, Leharstraße 24 
(APM)

Zum 101. Geburtstag
Emilie Duschatko, Hanuschstraße 1 (APT)

Zum 96. Geburtstag
Franz Kunt, Roseggerstraße 8

Landesauszeichnungen für verdiente Steyrer
hauptmann Pühringer Hubers ehrenamtlichen 
Einsatz und seine Leistungen in der Heimat- 
und Trachtenbewegung für das Land OÖ, vor 
allem im Verband der Südtiroler in OÖ und im 
Zweigverein Steyr, in dem er seit der Grün-
dung vor 66 Jahren nach wie vor aktiv tätig 
ist.

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer (links) verlieh Sieg-
fried Huber den Titel Konsulent für Volksbildung und Hei-
matpflege.
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Goldene  
Hochzeit
feierten .. .

Diamantene Hochzeit
feierten .. .

Frau Heidemarie und Herr Franz Hamersky

Frau Hildegard und Herr Johann Koppen- 
berger

Frau Karoline und  
Herr Franz Zerobin

Frau Hildegard und  
Herr Rudolf Pimsl

Wir  
gratulieren
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Steyr putzt: Seit fünf Jahren läuft die Abfall-Sammel-Aktion

 Seit 2007 sind jedes Jahr zahlreiche Stey-
rerinnen und Steyrer, Vereine und Instituti-

onen dabei, wenn achtlos weggeworfener 
Müll in den Naherholungsgebieten in Steyr 
gesammelt wird. In den vergangenen fünf Jah-
ren beteiligten sich rund 3000 Personen an 
der Aktion und sammelten dabei insgesamt 
131 Kubikmeter Müll. Heuer wurden 23 Ku-
bikmeter gesammelt: Ein durchschnittlicher 
Einfamilien-Haushalt bräuchte ganze sieben 
Jahre, um diese Menge Abfall zu produzieren.

Seit Anfang an dabei
Die Naturfreunde, der Alpenverein, der Lösch-
zug 4 Christkindl, die Wasserrettung und 
Wasserwehr, der Angelsportverein, die Kin-

derfreunde Ennsleite und der Turnverein Steyr 
sind von Anfang an bei Steyr putzt dabei und 
setzen sich aktiv für die saubere Sache ein. 
Vizebürgermeister Wilhelm Hauser bedankte 
sich bei seiner Eröffnungsrede bei den Teil-
nehmern für ihren tatkräftigen Einsatz.

Ein Computer im Wald
In der Unterhimmler Au fanden die freiwilligen 
Müllsammler nicht nur Verpackungs-Abfälle, 
sondern sogar einen Computer und einen PC-
Monitor, einen Kinderwagen, eine Säge und 
Liegen. Die Wasserrettung und Wasserwehr 
fischten aus der Steyr vier Fahrräder, zwei 
Tresore, Gartenmobiliar und Alteisen. Und im 
Münichholzer Wald fanden Kinder Malerkübel 

mit Walzen und Pinseln sowie jede Menge 
Dosen und Flaschen.

Das Team des Turnvereins Steyr.

Diese fleißige Putz-Truppe war im Münichholzer Wald unterwegs.

Kameraden der FF Christkindl reinigten den Hang beim Steyrtal-Lokalbahnhof und fanden neben vielen  
leeren Flaschen sogar ein Verkehrsschild.

Alwin war mit seinem Papa in der Steyr-Au unterwegs.

Bernadette und ihre Tochter, Alex und Klaus (v. l.) von den Kinderfreunden Ennsleite waren 
an der Enns vom Ortskai bis zum Paddlerhaus unterwegs. Auf dem Foto weiters zu sehen 
sind Vizebürgermeister und Umwelt-Referent Wilhelm Hauser (1. v. li.) sowie Vizebürger-
meister Walter Oppl (1. v. re.).

Mitglieder des Angelsportvereins (Bild links) waren bei den Stadtgutteichen im Einsatz, und die Gruppe des Jagdklubs Steyr (Foto rechts) hat entlang der Nordspange Müll gesammelt.
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Ihr Maier & Stelzer-Team



Seit 25 Jahren Vespa-Vertragshändler

Harley’s Auf- und Umbauten

Moto-Guzzi- & Yamaha-Vertragshändler
Eigene Fahrzeugreparatur-Werkstätte

Neuzeug / Sierning
Steyrtalstr. 127b, Tel. 0 72 59 / 2140, Fax 24

www.schnoell.at

MEHR WISSEN, MEHR CHANCEN

STEYR, Pachergasse 1, Tel. 07252/45158
www.schuelerhilfe.at/steyr

„Mehr
Wissen,
mehr
Chancen”

–Motivierte Nachhilfelehrer 
– Individuelle Betreuung in Kleingruppen
–ISO-Zertifizierung



7:00

SPARK AB

€7.490,–
+ 3X3 SERVICEPAKET*

I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I

* Unv. empf. Richtpreis inkl. NoVA und 20% MWSt. Aktionsangebote sind an bestimmte Fristen gebunden, nähere Informationen erhalten Sie 
bei Ihrem Chevrolet-Partner. Preisvorteil (abhängig vom Modell) beinhaltet Glücksbonus bis zu € 1.500,- und Eintauschprämie bis zu € 1.000,- inkl. 
Händlerbeteiligung. Symbolfoto. Verbrauch: 5,1 l/100 km. CO

2
-Emission: 119 g/km.

CHEVROLET 
GLÜCKSMOMENTE

3350 HAAG, Steyrstraße 44
Tel: 07434/42480
Fax: 07434/42480-18
www.autohaus-oellinger.at
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 Die neunte KinderUni Steyr findet von 
27. bis 30. August in der Steyrer Fach-
hochschule und im Museum Arbeits-

welt statt. In rund 164 Lehrveranstaltungen 
wird Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
unter dem Schwerpunkt-Thema „Undenkbares 
denken“ auch heuer wieder Einblick in die 
Welt der Wissenschaft und Forschung ermög-
licht. „Die KinderUni produziert keine Nach-
wuchswissenschaftler, doch sie erweckt Neu-
gier, zeigt jungen Menschen, wie die Welt 
befragt werden kann, welche Antworten der-
zeit als gesichert gelten dürfen und wo erst 
die Zukunft neue Erkenntnisse bringen wird“, 
beschreibt Projektleiterin Sylvia Zierer vom 
Institut für angewandte Umweltbildung die 
Idee hinter der großartigen Veranstaltung.  
 
Was ist neu an der KinderUni Steyr? 
Angelehnt an die Wünsche vieler Teilnehmer 
sei für heuer ein Programm erstellt worden, 
das neben den klassischen KinderUni-Themen 
aus dem Bereich der Naturwissenschaften 
auch die Sozial- und Kulturwissenschaften be-
rücksichtige. So gibt es Vorlesungen, Semina-
re, Workshops und Exkursionen, die sich den 
Themen Natur, Tierwelt und Menschsein wid-
men. Aber auch Inhalte wie neue Technologi-
en, Medien, Medizin, Kunst und Kultur haben 
ihren Platz im abwechslungsreichen Pro-
gramm.

Mit der Academy of Masterminds startet ein 
neues Projekt für die 13- bis 15-Jährigen. Ju-
gendliche in diesem Alter sind aufgerufen, 
sich an den vier Tagen der KinderUni bei ei-
nem durchgängigen Kurs mit den Fragen nach 
dem Leben und der Zukunft auseinander zu 
setzen, eigene Ideen mit anderen Jugendli-
chen zu diskutieren, quer zu denken sowie an 

eigenen Kreationen zu tüfteln. Außerdem wer-
den von den Lehrenden neue, ungewöhnliche 
Methoden der Projektarbeit vermittelt. Zwei 
Kurse stehen auf dem Programm: „Forschen, 
Planen, Bauen – Wie Du Fantasie in Orte ver-
wandelst“ sowie „Virtuelle und reale Welt – 
remixed!“

Für Kinder von 5 bis 6 Jahren wird täglich in 
der Zeit von 10 bis 12 und 14 bis 16 Uhr ein 
Seminar mit dem Titel „KET – Kinder erleben 
Technik“ in Zusammenarbeit mit OTELO (offe-
nes Technologielabor) angeboten. Alle ande-
ren Veranstaltungen sind für die Altersgrup-
pen 7 bis 9, 9 bis 12 und 13 bis 15 Jahre. In 
der Rubrik „Heiße Fragen für Ältere & Jünge-
re“ gibt es täglich um 10.15 Uhr eine Vorle-
sung für interessierte Erwachsene sowie für 
Jugendliche ab 15.

Anmeldungen ab 10. Juni möglich 
Das Vorlesungsverzeichnis kann ab Mitte Mai 
von der Homepage www.kinderunisteyr.at her-
untergeladen oder zu den Bürozeiten im IFAU 
(Institut für angewandte Umweltbildung), Wie-
serfeldplatz 22, abgeholt werden. Die Anmel-
dung startet am 10. Juni und ist über das In-

ternet unter www.kinderunisteyr.at möglich. 
Die Anmeldung wird im Laufe des Tages frei-
geschaltet – der exakte Zeitpunkt der Frei-
schaltung wird von einem Zufallsgenerator 
entschieden. Dadurch haben alle Interessier-
ten dieselben Voraussetzungen.
Ab sofort gibt es für die Teilnehmer auf der 
Homepage www.kinderunisteyr.at die Möglich-
keit, ein persönliches Benutzerkonto zu erstel-
len, das man nachträglich bearbeiten kann. 
Benutzerkonten aus dem Vorjahr sollen wei-
tergeführt werden.

Die KinderUniSteyr ist eine Bildungsveranstal-
tung für alle Interessierten. Daher ist es den 
Veranstaltern ein Bedürfnis, den Kostenbei-
trag mit 13 Euro für alle Altersgruppen so ge-
ring wie möglich zu halten, was durch Förde-
rer und Sponsoren gelingt. 
Im Herbst 2010 wurde die KinderUni Steyr 
von der UNESCO als UN-Dekadenprojekt 
„Bildung für nachhaltige Entwicklung 2005 – 
2014“ ausgezeichnet.
Weitere Informationen erhält man bei Projekt-
leiterin Sylvia Zierer unter Tel. 07252/81199-
15, E-Mail: zierer@ifau.at.

8

Undenkbares denken bei der KinderUni 2012

Auch heuer werden bei der 
KinderUni Steyr wieder mehr 

als tausend wissbegierige 
junge Menschen erwartet.

 Bereits seit 25 Jahren gibt es in Steyr das 
Eltern-Kind-Zentrum (EKiZ) Bärentreff. Un-

ter dem Titel „Ein Fest für den Bären“ wird 
dieses Jubiläum am Sa, 2. Juni, von 14 bis 17 
Uhr auf der Promenadenallee gefeiert. Alle 
Interessierten sind zu einem unterhaltsamen 
Nachmittag herzlich eingeladen – auf dem 
Programm stehen u. a. verschiedene Spielsta-
tionen, Singen und Tanzen mit der Gruppe Ur-
sophon, Kasperltheater um 15 und 16 Uhr. 
Die Gäste können sich am Buffet stärken, au-
ßerdem gibt es Kuchen und Saft. Bei 
Schlechtwetter findet das Fest in den Räumen 
des EKiZ im Haus Promenade 8 statt.

Jubiläumsfest für Groß und Klein
Eltern-Kind-Zentrum wird 25

Das Steyrer Eltern-Kind-Zentrum Bärentreff feiert heuer 
sein 25-jähriges Bestehen. Am Sa, 2. Juni, findet ein Spiele-
fest mit jeder Menge Spaß und Unterhaltung statt.Fo

to
: p

riv
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Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

 7 Jeden Di, 9 Uhr: Spielvormittag. 
 7 Di, 22. 5, 16.30 Uhr: Fit durch die Schwan-

gerschaft – 5 Treffen mit Nina Eder, Hebam-
me (Anmeldung).

 7 Do, 24. 5., 9.30 Uhr: Babytag – Babytra-
gen; 15 Uhr: Werknachmittag.

 7 Sa, 26. 5., 9.30 Uhr: Väterfrühstück, Infos: 
vaeterfruehstueck.steyr@gmail.com.

 7 Do, 31. 5., 9.30 Uhr: Babytag – Stillen und 
Ernährung. 

 7 Mi, 13. 6., 14 Uhr: Besuch auf dem Bauern-
hof – mit Josef Mörwald und Michaela Ko-
cher (Anmeldung).

 7 Do, 14. 6., 10 Uhr: Babymassage
 7 Do, 21. 6., 9.30 Uhr: Stillen und Ernährung

8
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Ausstellungen
Ganzjährig geöffnet  
Di—So | 10—16 Uhr

Museum der Stadt Steyr, Grünmarkt 26
Verschiedene Ausstellungen
im städtischen Museum
Volkskundliche Sammlungen, Lamberg’sche 
Krippenfiguren, Werndl-Saal, Steinparz’sche 
Vogelsammlung, Sensenhammer, Nagel-
schmiede, Petermandl’sche Messersammlung

Bis 16. Dezember
Di—So | 9—17 Uhr

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Working_world.net – Arbeiten und 
Leben in der Globalisierung
Insbesondere wirtschaftliche Krisenzeiten zei-
gen, wie sehr wir heute in einer globalen, eng 
miteinander verflochtenen Welt leben. Im Rah-
men der Dauerausstellung kann das Thema 
Globalisierung hautnah erkundet werden. Acht 
vielschichtig verknüpfte Bereiche versprechen 
spannende Annäherungsmöglichkeiten in Bild, 
Ton, Text, Video und Kunst.

Politikwerkstatt Demos
Eingerichtet als Parlamentsraum mit Tribüne, 
griechischen Säulen, Rednerpult, Wahlkabine 
und Medienstudio, bietet die Politikwerkstatt 
Demos einzigartiges Ambiente und facetten-
reiche Inhalte mit breiten Möglichkeiten zur 

(demokratie-)politischen Bildung und Diskussi-
on. Einzelmodule und der Demos-Lehrgang 
für Gruppen sind auf Anfrage buchbar.

Sonderausstellung
Global arbeiten, global handeln!
Milliarden von Menschen auf der ganzen Welt 
arbeiten täglich, tausende Kilometer voneinan-
der entfernt. Die Bedingungen, unter denen 
sie das tun, das Einkommen, das sie mit ihrer 
Arbeit verdienen, sind dabei oft sehr unter-
schiedlich. Die Sonderschau porträtiert 
Arbeitnehmer(innen) aus verschiedenen Län-
dern und Branchen in ihren Arbeits- und Le-
benswelten und zeigt neben all den Unter-
schieden, dass viele Menschen auf der 
ganzen Welt mit ähnlichen Problemen zu 
kämpfen haben. 

Bis 28. Oktober    Di—So | 10—16 Uhr
Museum der Stadt Steyr, Grünmarkt 26
Verein Heimatpflege Steyr
Steyrer Ansichtssachen – Das alte 
Steyr aus heutigen Blickwinkeln
Von der Stadt Steyr hat der Verein Heimat-
pflege Archivräume im Neutor zur Verfügung 
gestellt bekommen, die nach Sanierungs- und 
Adaptierungsarbeiten von den Mitgliedern 
und interessierten Heimatforschern als profes-
sionelle Plattform genutzt werden können. An-
lässlich der Eröffnung gibt es nun eine Aus-
stellung, die das alte Steyr aus heutigen 
Blickwinkeln präsentiert. In dieser sehr inter-
essanten Gegenüberstellung alter Steyrer Bil-
der aus der Sammlung Schimanko mit aktuel-
len Aufnahmen wird die Entwicklung der Stadt 
Steyr von ca. 1900 bis heute direkt erlebbar. 

Bis 8. Juli        Di—So | 9—17 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Sonderausstellung
Die andere Globalisierung

Die Sonderschau aus Berlin widmet sich der 
aktiven Gestaltung unserer globalen Welt. 
Drei Jahre lang porträtierte die Fotografin Ka-
tharina Mouratidi für ihre Foto-Text-Ausstellung 
politisch engagierte Menschen aus 43 Län-
dern und fragte sie nach den Beweggründen 
ihres Engagements. 

16. Juni bis 3. Juli
Di und Sa | 9—12 Uhr, Do | 9—12 und
17—20 Uhr, So | 9—12 und 16—18 Uhr

Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Expedition Bibel 
Entdeckungsreise mit allen Sinnen
Alle fünf Sinne ansprechend, werden Zugänge 
zur Bibel und zum Heiligen Land vermittelt: Es 
gibt Gewürze, Kräuter, Hölzer, jüdische Kultge-
genstände, verschiedene Ausgaben von Bi-
beln, 21 Schautafeln u. v. m. Für die Kinder 
gibt es eine Menge zu entdecken: Die Bibel-
ziege „Ezi“ gibt ihnen Einblicke in die Welt von 
damals, mit Computerspielen und beim Puz-
zeln können sie auch aktuelle Bezüge herstel-
len. Eintritt: 2 Euro; Gruppen nach Anmeldung 
unter Tel. 45400 (Eintritt: 1 Euro). Vernissage: 
Fr, 15. Juni, 19.30 Uhr.

15. bis 30. Juni
Di—So | 10—12 und 14—17 Uhr

Schlossgalerie, Blumauergasse 4
Renate Steinert
Herr_lich_Weib_lich
Vernissage: Do, 14. Juni, 19 Uhr

Bis 3. Juni
Di—So | 10—12 und 14—17 Uhr

Schlossgalerie, Blumauergasse 4
Hapé Schreiberhuber
Zum letzten Abend. Male!
Hapé Schreiberhuber studierte Kunst in Dres-
den, Barcelona und Linz. Seit 2007 lebt er im 
Schloss Lamberg und widmet sich in seinem 
Schlossatelier hauptsächlich der Porträtmale-
rei. Die aus der Begegnung entstehenden Ar-
beiten verzichten bewusst auf das Medium 
der Fotografie. Diese lebendige Auseinander-
setzung mit dem Moment spiegelt sich auch 
in seinen zyklischen Werken wider, die an ver-
schiedenen Orten und in Ateliers sowie bei 
seiner „Konzertmalerei“ live vor Publikum ent-
standen sind. 

Bis 20. Mai
Do—So | 10—12 und 14—17 Uhr

Kunstverein Steyr, Schloss Lamberg
Elisabeth Sula
Orte des Glücks
Orte des Glücks sind vielfältig, verschiedenar-
tig und natürlich immer subjektiv. Es können 
gedachte oder reale Orte sein, weit weg oder 
ganz nah. Das Streben nach Glück ist so alt 
wie die Menschheit selbst, das Empfinden von 
Glück ist aber für jeden Menschen ganz un-
terschiedlich. Ausgangsbasis für die Arbeiten 
ist die Natur.

Benefiz-Konzert mit den African Singers aus Namibia in der Resthof-Kirche: Am 30. Mai begeistern Sängerinnen und Sän-
ger mit traditionellen Liedern, Gospels und fantastischen Rhythmen der Drums. Beginn des Konzerts ist um 19.30 Uhr.
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Veranstaltungen

Jeden Do und Sa          20 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Ein Nachtwächter in alter Tracht mit Hellebar-
de und Laterne führt die Teilnehmer mit aller-
lei Geschichten und Sagen durch die mittelal-
terliche Romantikstadt. Anmeldung: bis 12 Uhr 
am jeweiligen Tag im Tourismusbüro im Rat-
haus (Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro für Er-
wachsene, 4 Euro für Kinder von 6 bis 14 
Jahren, für Kinder frei bei Vorlage der Oö. 
Familienkarte.

18. Mai                           Fr  | 20 Uhr
Gasthaus Bauer, Josefgasse 7
Konzert mit dem Trio Lepschi
Karten zu 10 Euro bei Vega Nova am Grün-
markt oder an der Abendkasse.

22. Mai                         Di | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag von Hans Esterbauer 
Burghausen – 
Die alte Herzogstadt an der Salzach
Burghausen ist die größte Stadt im oberbayri-
schen Landkreis Altötting und eng mit dem 
oberösterreichischen Innviertel verbunden. Sie 
liegt an der Salzach, die hier seit 1779 die 
Grenze zu Österreich bildet. Auf einem Hö-
henzug über der Altstat erstreckt sich mit 
1051 Metern Länge eine der größten Burgan-
lagen Europas und der Welt. Der Vortrag führt 
durch dieses uralte Siedlungsgebiet und zur 
modernen Stadt. Eintritt: 7 Euro.

26. Mai                            Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 23. Juni
Steyrer Gutshofmatura
Bei dieser etwas anderen „Matura“ lernen die 
Teilnehmer, Kühe zu melken, mit der Sense zu 
mähen, Holz zu sägen, „Entenfischen“, Bauern-
golf u. v. m. Darüber hinaus erfahren sie eini-
ges über Landwirtschaft einst und heute, bio-
logischen Landbau, Sitten, Gebräuche und 
Traditionelles der bäuerlichen Strukturen. 
Preis: 33 Euro inkl. Mittagessen und Gutshof-
Feitel. Anmeldung bis zwei Wochen vor dem 
Termin unter Tel. 07252/73280 oder 0650/ 
7400800. 

26. Mai                            Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Gräfin Katherina von Lamberg
Die Kostümführung findet in den prunkvollen 
Tapetenzimmern von Schloss Lamberg statt. 
Außerdem lädt Katherina von Lamberg die 
Teilnehmer ein zum Besuch der Lamberg’-
schen Schlossbibliothek und zu einem Rund-
gang durch die historische Altstadt von Steyr. 
Anmeldung: bis Sa, 26. 5., 12 Uhr im Touris-

musbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro pro Person, 4 Euro für Kinder 
von 6 bis 14 Jahren, Kinder frei bei Vorlage 
der Oö. Familienkarte.

26. Mai                            Sa | 19 Uhr
Altes Theater Steyr
Benefiz-Klavier-Konzert 
von und mit Romayne Wheeler
Der Pianist lebt seit 16 Jahren mit der Volks-
gruppe „Rarámuri“ in der Sierra Madre, Mexi-
ko. Seit Jahren unterstützt er sie mit den Kon-
zerteinkünften. Er spielt auf seinen weltweiten 
Konzertreisen eigene und von der Musik der 
„Rarámuri“ inspirierte Kompositionen und in-
terpretiert Klassik. Karten zu 19/17/15 Euro 
(Abendkassa 21/19/17 Euro) sind erhältlich 
bei Walter Rust (Tel. 07252/54743, walter.
rust@liwest.at) oder Karin Bilek (Tel. 0664/
2403957).

26. und 27. Mai       Sa, So | 9—18 Uhr
Büro für Garten- und Landschaftsplanung
Tage der Artenvielfalt und 
offenes Atelier am Waldrand
Gartenarchitekt Markus Kumpfmüller lädt ein, 
am „Tag der offenen Gartentür“ sein „Atelier 
am Waldrand“ und seine Oase der Natur zu 
besichtigen. Edith Kals zeigt ihre Papierobjek-
te, für die sie Samen und Gräser aus dem 
Garten verwendet, Hans Steinbach stellt Nist-
hilfen für Vögel und Insekten, Holzspielzeug 
sowie gedrechselte Objekte aus dem Holz 
von Sträuchern und Bäumen her, die den Gar-
ten zuwachsen, die Gartenkeramik von Anna 
Trautwein setzt farbige Akzente im Garten. 
Der Eintritt ist frei. 

30. Mai                        Mi | 19.30 Uhr
Kirche am Resthof
Benefiz-Konzert mit den 
African Singers aus Namibia

Sängerinnen und Sänger begeistern mit tradi-
tionellen Liedern, Gospels und fantastischen 
Rhythmen der Drums. Mit dabei sind ein Mu-
sik-Ensemble der BAKiP Steyr und der neu 
besetzte Chor der Pfarre Resthof. Das Kon-
zerterlebnis mit Dias der großartigen Land-
schaft von Namibia entführt in die einmalige 
Welt des südlichen Afrika. Der Erlös des Be-
nefiz-Konzerts wird für eine Alphabetisie-
rungsschule in „Wanaheda“ in Windhoek, der 
Partnergemeinde der Pfarre Resthof, verwen-
det. Karten zu 10 Euro für Erwachsene, 6 Euro 
für Schüler sind an der Abendkasse erhältlich.

1. Juni bis 30. September
Lokalbahnhof Steyr
Fahrten mit der Steyrtalbahn
Von Steyr fährt die Steyrtal-Museumsbahn 
eine Stunde lang durch die romantischen Au-
landschaften nach Grünburg und zurück. Fahr-
preise: Erwachsene 8 Euro (einfache Fahrt), 14 
Euro (hin und retour), Kinder von 6 bis 15 
Jahren zahlen die Hälfte, Familien (2 Erwach-
sene und alle Kinder bis 15 Jahre) 28 Euro 
für die Hin- und Rückfahrt. Infos und Fahrplan 
auf www.oegeg.at.

1. Juni                         Fr | ab 17 Uhr
Lange Nacht der Kirchen
Dominikanerhaus und Marienkirche, Bummerl-
hauskapelle, Michaelerkirche, Evangelische 
Kirche, Stadtpfarrkirche (Foto links), Jugend-

zentrum Gewölbe, Wallfahrtskir-
che Christkindl, Begegnungszent-
rum Lichtblick, Bruderhauskirche
Auf dem Programm stehen u. a. 
ein Kinderprogramm zur Bibelaus-
stellung (17 Uhr), die Ausstel-
lungseröffnung und ein Philatelie-
tag im Dominikanerhaus, eine 
Segensfeier für Verliebte und 
Paare in der Bummerlhauskapelle, 

Am 2. Juni findet ab 14 Uhr wieder das verrückte Bootsrennen auf der Steyr statt. Gesucht werden die originellsten 
schwimmfähigen Wasserfahrzeuge.
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Chormusik in der Michaelerkirche und Mar-
garethenkapelle sowie in der Evangelischen 
Kirche, die Ausstellung „MySteyr<20“ im Ju-
gendzentrum Gewölbe und ein Spaziergang 
mit der katholischen Jugend zu spirituellen 
Orten in Steyr. Ausklingen lassen kann man 
die lange Nacht der Kirchen bei einer Fackel-
wanderung nach Christkindl. Der Eintritt ist 
frei, Infos auf www.langenachtderkirchen.at, 
Broschüren liegen im Rathaus (Stadtservice 
und Tourismusverband) und in den Steyrer 
Pfarren auf.

1. Juni                            Fr | 19 Uhr
weitere Termine: 2./3. 6. | 14 und 19 Uhr, 
4./5./6. Juni | 19 Uhr
Altes Theater Steyr
Opernaufführung der 3. Klassen der 
Musikhauptschule Steyr
Rigo & Letto
In diesem Stück – verfasst vom Musik- und 
Deutschlehrer Roland Maderböck – werden 
Arien, Duette, Ensembles und Chöre aus 
Opern von H. Purcell, G.F. Händel, W.A. Mo-
zart, L. van Beethoven, G. Rossini, G. Verdi 
und G. Puccini mit neuen Texten versehen 
und für junge Stimmen adaptiert. 

Dieses Opern-Abenteuer beginnt dramatisch: 
Ein großes Kreuzfahrtschiff kentert, und die 
Überlebenden werden an den Strand einer 
geheimnisvollen Insel gespült. Viele Gefahren 
müssen hier gemeistert werden, schreckliche 
Kannibalinnen sowie grausame Piratinnen trei-
ben ihr Unwesen, und die Herrscherin dieser 
Insel und Chefin eines All-inclusive-Clubs, Pro-
spera, will sich anscheinend furchtbar an ei-
nem der Schiffbrüchigen rächen. Und da gibt 
es noch Prosperas Zwillingssöhne, Rigo und 
Letto (siehe Grafik oben), der eine sportlich 
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und ein Mädchenschwarm, der andere ver-
schlafen und stets hungrig. Sie treffen auf 
zwei Mädchen, die den beiden Brüdern gar 
nicht so unähnlich scheinen. Leitung: Silvia 
Waldhauser und Roland Maderböck, musikali-
sche Begleitung: Astrid und Günther Kranawit-
ter. Eintritt: freiwillige Spenden. 
Karten unter Tel. 07252/53073-21, Infos auf 
www.rigoundletto.at. 

1. Juni                       Fr | 10—18 Uhr
2. Juni                       Sa |  9—12 Uhr

Stadtbücherei Marlen Haushofer, Bahnhof-
straße 4
Großer Bücherflohmarkt

1. und 2. Juni                       Fr, Sa 
Ennskai
Steyrer Architekturtage
Zentraler Ankerpunkt der Architekturtage 
2012 ist die Uferzeile an der Enns am Rand 
des historischen Ensembles um den Stadt-
platz. Eine architektonische Intervention setzt 
hier die Vision der Stadt als Wohn-Landschaft 
in die Tat um. Jung und Alt, Groß und Klein 
sind eingeladen, zwei erlebnisreiche Tage am 
Ennskai zu verbringen. Das altvertraute Bild 
wird für 48 Stunden gegen eine bunt belebte 
Szene ausgetauscht. Die vom Autoverkehr 
befreite Fläche wird am Freitag bezogen und 
gemeinsam mit den Besuchern umgestaltet.

2. Juni                   Sa | 12—21.30 Uhr
Hof der VS Wehrgraben, Wehrgrabeng. 22
Großes Familienfest 
der Kinderfreunde Steyr-Wehrgraben. Das 
Programm ist ganz auf die kleinsten Besucher 
zugeschnitten: Der beliebte Spielbus samt 
Hüpfburg und Schmink-Station ist wieder im 
Einsatz. Schöne Preise winken bei der Tombo-
la. Abenteuer am Lagerfeuer gibt es von 18 

bis 21.30 Uhr. Für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt.

2. Juni                      Sa | 14—17 Uhr
Promenade Steyr
(bei Schlechtwetter im Eltern-Kind-Zentrum)
25 Jahre EKiZ Bärentreff
Ein Fest für den Bären
Beim Jubiläumsfest des Eltern-Kind-Zentrums 
gibt es ein abwechslungsreiches Programm: 
Spielestationen, Singen und Tanzen mit Urso-
phon, Kasperltheater um 15 und 16 Uhr, Buf-
fet, Kuchen und Saft.

2. Juni                            Sa | 14 Uhr
Fachhochschule, Wehrgrabengasse 1—3
Boatmania 2012
Gesucht wird das originellste Wasserfahrzeug 
samt Crew, das die Strecke von der Fabrikin-
sel bis zum Fachhochschul-Gebäude schwim-
mend auf der Steyr zurücklegt. Bewertet wer-
den von einer Jury das Design, die Show der 
Bootsbesatzung und auch die Schnelligkeit 
der Boote. Anmeldung für Boote per E-Mail 
an boatmania@fh-steyr.at, Infos auf www.fh-
ooe.at/boatmania.

2. Juni                            Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 16. Juni
Treffpunkt Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Verborgene Innenhöfe
Viele Häuser am Stadtplatz und in Steyrdorf 
verfügen über verborgene Innenhöfe aus der 
Spätgotik oder Renaissance. Sie ziehen die 
Besucher in ihren Bann und laden zum Ent-
spannen ein. Bei der Führung überraschen 
mancherorts musikalische Einlagen. Anmel-
dung: bis 12 Uhr am jeweiligen Führungstag 
im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/
53229). Preis: 9 Euro pro Person, 4 Euro für 

Ab 1. Juni dampft die Steyrtal-Museumsbahn wieder durch die romantischen Aulandschaften der Steyr.
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Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder frei bei 
Vorlage der Oö. Familienkarte.

2. Juni                        Sa | ab 18 Uhr
Stadtplatz
Mountainbike City-Kriterium
Einige der besten Mountainbiker Österreichs 
ziehen ihre rasanten Runden durch die histori-
sche Altstadt. Auch Stars aus der Sport- und 
Wirtschafts-Szene treten beim Promi-Rennen 
gegeneinander an. Infos auf www.hrinkow-
bikes.at.

3. Juni                            So | 10 Uhr
Michaelerkirche Steyr
W. A. Mozart: Missa solemnis in C
mit der Kirchenmusikvereinigung Sancta Cae-
cilia Steyr. Proprium: Gregorianischer Choral, 
Schola Floriana, Leitung: Matthias Giesen. Der 
Eintritt ist frei, um freiwillige Spenden wird er-
sucht.

6. Juni                            Mi | 15 Uhr
Raiffeisenbank Steyr, Stadtplatz 46
Die Puppenkistlbühne Schwertberg 
präsentiert das Stück:
Kasperl auf Urlaub
Kasperl wird von seinem Freund Müller Mehl-
wurm in den Ferien eingeladen, ihn zu besu-
chen. Nicht nur das Kofferpacken, sondern 
auch die Anreise mit dem Autobus wird sehr 
aufregend. Müller Mehlwurm von der Wald-

mühle freut sich schon sehr auf seinen lusti-
gen Gast. Doch der Räuber Tunichtgut erfährt 
von der Reise, saust ihm nach und erhofft sich 
eine reiche Beute. Karten zu 4 Euro in allen 
Raiffeisenbanken der Region Steyr erhältlich.

9. Juni                       Sa | 9—17 Uhr
Grünmarkt-Fest
Die Geschäfte am Grünmarkt veranstalten ein 
Fest für ihre Kunden. Mit zahlreichen Aktionen 
und Aktivitäten präsentieren sie ihr vielfältiges 
Angebot.

9. Juni                            Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 23. Juni
Treffpunkt Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Flößer und Wasserfrau
Bei diesem Rundgang durch Steyr entdecken 
die Teilnehmer, wie das Wasser der beiden 
Flüsse Enns und Steyr das Leben der Stadt 

beeinflusst hat. Plätze zur Wasserentnahme 
spielten im Alltagsleben der Bevölkerung eine 
wichtige Rolle. Die Flüsse hingegen waren die 
Quelle für den wirtschaftlichen Aufschwung. 
Zum Abschluss wird die Wasserfrau besucht. 
Anmeldung: bis 12 Uhr am jeweiligen Füh-
rungstag im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 
07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 4 
Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der Oö. Familienkarte.

14. Juni                          Do | 18 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
(bei Schlechtwetter im Alten Theater)
Musikgarten im Schloss
Musik verschiedener Epochen, gespielt von 
Formationen der Landesmusikschulen Steyr, 
Sierning, Garsten und Bad Hall. Der Eintritt ist 
frei. Infos: www.schloesserreise.at

Vorschau
Ab 29. Juni              Fr | 18.30 Uhr

Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzerte
Blasmusik vom Feinsten, dargeboten von zahl-
reichen Musikkapellen aus Steyr und Umge-
bung. Nur bei Schönwetter, der Eintritt ist frei.

 7 29. Juni: MAN in Black
 7 6. Juli: Stadtkapelle Steyr
 7 13. Juli: Musikverein Christkindl
 7 20. Juli: Feuerwehrmusik Trattenbach
 7 27. Juli: Musikverein Dambach
 7 3. August: SZ Big Band Bad Hall
 7 10. August: Wegerer Schrammeln
 7 17. August: Musikverein Reichraming
 7 24. August: Musikverein Sulzbach

8
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Blasmusik vom Feinsten, dargeboten von Musikkapellen aus Steyr und Umgebung, steht bei den Schlosskonzerten wieder 
auf dem Kulturprogramm. Den Beginn machen die Musikerinnen und Musiker von MAN in Black am 29. Juni.
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Treffpunkt 
Dominikanerhaus
Grünmarkt 1
Tel. 45400
www.treffpunkt-dominikanerhaus.at

8 Di, 22. 5., 19.30 Uhr: Burghausen – Vortrag 
von Hans Esterbauer.  
8 Mi, 23. 5., 19—21 Uhr: Percussion für Er-
wachsene – Trommelworkshop für Anfänger 
mit Herwig Stieger (Anmeldung). 
8 Sa, 26. 5., 8—16 Uhr: Wandern in der Um-
gebung mit Maria Felbauer (Anmeldung).  
8 Fr, 1. 6., 19.30 Uhr: Expedition Bibel – Aus-
stellungseröffnung anlässlich der langen 
Nacht der Kirchen. Die Bibel-Ausstellung ist 
von 16. Juni bis 3. Juli zu sehen, Di und Sa | 
9—12 Uhr, Do | 9—12 und 17—20 Uhr, So | 
9—12 und 16—18 Uhr.  
8 So, 3. 6., 19.30 Uhr: Texte und Lieder im 
Geiste von Taizé.  
8 Mi, 6. 6., bis So, 10. 6.: Pilgern: Steyr – Ma-
riazell mit Josef Leyerer (Anmeldung).
8 Sa, 9. 6., 16 Uhr: Innehalten im Wort.
8 Mi, 13. 6., 9—11 Uhr: Nicht ohne uns: Frau-
entreffs 2012. 
8 Fr, 15. 6., 16—20 Uhr: Unbekanntes Kroati-
en – Kochkurs mit Snjezana Mitterschiffthaler 
(Anmeldung).
8 Sa, 16. 6., 9—16 Uhr: Feenwächter – Work-
shop mit Anna List (Anmeldung). 
8 So, 17. 6., 19.20 Uhr: Sonntag-Abend-Klänge 
– Organisten und Musiker mit Zukunft spielen 
Werke von der Barockzeit bis zur Moderne.
8 Mi, 20. 6., 19.30 Uhr: Sonnenkraft und Le-
bensfeuer – Das Leben tanzend feiern mit Jo-
hanna Stangl (Anmeldung).
8 Fr, 22. 6., 16 Uhr: Sommer II – 5-Elemente-
Schaukochen mit Heike Maria Kuttner.

8
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der Seil-, Knoten- und Materialkunde fanden 
auch praktische Übungen sowohl im Ennsfluss 
als auch in der Steyr statt. Dabei wurde das 
theoretische Wissen in die Praxis umgesetzt, 
wie z. B. bei Querungen, Wurfsackübungen, 
gesichertem Retten und der richtigen Sprung-
technik.

8

 23 Rettungsschwimmer aus OÖ, der Steier-
mark, Wien, dem Burgenland und Tsche-

chien nahmen an einer dreitägigen Fließwas-
serretter-Ausbildung in Steyr teil. Die Orts- 
stelle Steyr der Österr. Wasserrettung war für 
die Organisation zuständig. Neben theoreti-
schen Inhalten wie Gewässerkunde, 
Schwimm- und Rettungstechniken, Grundzüge 

Rettungsschwimmer nahmen an praktischer  
Ausbildung in Steyr teil

Österreichische U16- 
Tennismeisterschaften 
finden in Steyr statt

 Der ATSV Staudinger Steyr Tennis veran-
staltet von 17. bis 23. Juni auf der Tennis-

anlage am Rennbahnweg die Österr. Meister-
schaften für Mädchen und Burschen in der 
Altersklasse U16. Dieses Turnier ist das am 
höchsten bewertete im Jugendbereich, sodass 
die gesamte österreichische Elite im Jugend-
tennis teilnehmen wird. Vom Veranstalter mit 
dabei sein werden Gregor Ramskogler (14) 
und Katharina Sommer (15). Der Verein lädt 
alle Interessierten herzlich zu diesem sportli-
chen Ereignis ein. Infos auf www.steyr.at/atsv-
tennis.

8

Anmeldungen zum  
Gleinker Ortslauf  
ab sofort möglich

 Bereits zum achten Mal veranstaltet der 
ATSV Stein heuer den Gleinker Ortslauf. 

Die Bewerbe finden am Sa, 14. Juli, ab 16.30 
Uhr statt. Neben dem Kinder-, Schüler- und 
Hauptlauf findet auch wieder der beliebte 
Teamwettbewerb statt.  
Anmelden kann man sich ab sofort per Tele-
fon unter 07252/80881, per Fax an 
07252/80881-18, per Post an ATSV Stein, 
4400 Steyr, Klosterstraße 12, online auf  
www.atsv-stein.at/gleiker-ortslauf.

8

Termin Zeit Sportart Verein | Gegner | Veranstaltung Ort

Fr, 18. Mai 13 Uhr Radsport PSV Steyr | 4. Oö. Polizei-Landesmeisterschaft Radfahren (Straße) Steyr/Kürnberg
Sa, 19 Mai 7.30 Uhr Reiten Dressur- und Springturnier | Reitclub Steyr Hausleitner Straße 16a

9 Uhr Knüppeln ASKÖ Knüppelfreunde Steyr | Satansbraten’s neben Sportheim Ennsleite
11 Uhr Tennis Bundesliga Herren 45+ | ATSV Staudinger Steyr | TC Neumarkt Tennisstadion Rennbahn

21. Mai Kegeln 50. Steyrer Stadtmeisterschaft im Kegeln Landeskegelsportzentrum,
bis 3. Juni FA Schule u. Sport | Post-Sportverein Steyr Kematmüllerstraße 1b
Sa, 26. Mai 9 Uhr Knüppeln ASKÖ Knüppelfreunde Steyr | Phönix neben Sportheim Ennsleite
Mo, 28. Mai 11 Uhr Tennis 2. Bundesliga Damen | ATSV Staudinger Steyr | Post SV Wien Tennisstadion Rennbahn
Sa, 2. Juni 11 Uhr Tennis 2. Bundesliga Damen | ATSV Staudinger Steyr | Altmannsdorfer TC Tennisstadion Rennbahn

18 Uhr Radsport 15. MTB City-Kriterium Steyr | ÖAMTC Radsportclub Hrinkow Stadtplatz Steyr
2./3. Juni 14/10 Uhr Segeln Frühjahrs-Regatta | SV Forelle Steyr Segeln Enns-Stausee Staning
9./10. Juni 9 Uhr Leichtathletik Oö. Landesmeisterschaften Allg. Klasse | LAC Amateure Steyr Sportanlage Rennbahn
Fr, 15. Juni 13 Uhr 

17.30 Uhr
Tennis 
Laufen

2. Bundesliga Damen | ATSV Staudinger Steyr | TC Weiz Raiffeisen 
Benefiz-Damenlauf | Soroptimist-Club Steyr

Tennisstadion Rennbahn 
Sportanlage Rennbahn

17. bis 23. Juni Tennis Österreichische Meisterschaften U16 | ATSV Staudinger Steyr Tennisstadion Rennbahn

Veranstaltungsvorschau
24. Juni Laufen 30. Steyrer Stadtlauf | LAC Amateure Steyr Stadtplatz Steyr
6./7. Juli Beach-Volleyball 16. Int. Beach-Volleyballshow | UNION Volleyballclub Steyr Stadtplatz Steyr
14. Juli Laufen 8. Gleinker Ortslauf | ATSV Stein Gleink
25. Aug. bis 1. Sep. Tennis Stadtmeisterschaften im Tennis SV Forelle Steyr,

FA für Schule und Sport | SV Forelle Steyr Tennis Kematmüllerstraße 1a

Sportterminkalender Mai/Juni

Rettungsschwimmer bei der praktischen Ausbildung: Die Steyr und ihre Wehranlagen bildeten das Übungsgebiet.  
Gestartet wurde mit der richtigen Sprungtechnik von der Schwarzen Brücke.
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Kammermayrstr. 2, 4400 Steyr, Tel. (0)7252/42465
www.wohnbau2000.at, steyr@wohnbau2000.at

Ennsleite, Arbeiterstraße 21
Geschäftslokal im Erdgeschoss

ca. 506,95 m2, Gas, Terrasse, Parkplatz

€ 490.000,- oder € 5,- p.m/m2

Ennsleite, Damberggasse 32

ca. 85,10 m2, Gas, Nähe MAN

Miete: € 472,36 (inkl. BK)

Zentrum, Nähe Bahnhof

Parkplatz

Miete: € 36,00 

Ennsleite, Wokralstraße 6

ca. 61,80 m2, Gas, Nähe Zentrum

Miete: € 289,69 (inkl. BK)

Zentrum, Dukartstraße 9

ca. 129,43 m2, Gas, Zentrumslage

Miete: € 690,80 (inkl. BK)

Wehrgraben, Wehrgrabengasse 39

ca. 79,20 m2, Gas, Nähe FH

Miete: € 513,51 (inkl. BK)

Ennsleite, Kammermayrstraße 13

ca. 77,30 m2, Fernwärme, Balkon, Nähe MAN

Miete: € 652,29 (inkl. BK/HK)

Ennsleite, Otto-Glöckel-Straße 2

„Wohnbau 2000 – Wohnqualität für Ihren Lebensraum”

ca. 69,60 m2, Fernwärme, Balkon, Lift

Miete: € 600,58 (inkl. BK/HK)

Seit Oktober 2011 am 

neuen Standort in der

Kammermayrstraße 2

69,-EUR
O

69,-EUR
OE URO69,-NUR MONATLI
CH1)NUR

G
EN
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L  SPAREN

€
€ 69,-NUR MONATLI

CH
MONATLI

CHNUR

www.fi at.at

500 POP STAR mit Radio CD/MP3 u. Klimaanlage um € 10.900,- od. nur € 69,- monatlich1)

PUNTO 2012 PLUS mit 5 Türen u. Klimaanlage um € 9.990,- od. nur € 69,- monatlich1) inkl. Klima-Bonus2)

JETZT FÜR ALLE FIAT PLUS-MODELLE BIS ZU € 1.500,- KLIMA-BONUS2).

FIAT, DIE FLOTTE MIT DEN NIEDRIGSTEN CO2-EMISSIONEN IN EUROPA*.
Gesamtverbrauch 5,1 l/100 km, CO2-Emissionen 119 g/km. * Quelle: JATO Dynamics. Basierend auf den durchschnittlichen volumenge-
wichteten CO2-Emissionen der meistverkauften Automarken im Gesamtjahr 2011 in Europa. Symbolfotos. Alle Beträge sind unverbindlich empfohlene, nicht 
kartellierte Richtpreise bzw. Aktionspreise inkl. Händlerbeteiligung, MwSt. und NoVA. lt. NoVAG idgF. Angebot freibleibend, solange der Vorrat reicht. 1) Bei-
spiel „Fiat 500 Pop Star“: Barzahlungspreis € 10.900,-, 10.000 km p.a., Laufzeit 36 Monate, Anzahlung € 3.270,-, Restwert € 6.120,-, Gesamtkreditbetrag 
€ 10.958,-, Rate mtl. € 69,-. Gebühren inkl. staatl. Vertragsgebühr € 414,-, Sollzinssatz var. 3,55 %, eff. Jahreszins 5,99 %, FGA Ratenschutz Ableben 
(optional) € 58,-, Gesamtbetrag € 12.119,-. Beispiel „Fiat Punto 2012 PLUS“: Barzahlungspreis € 11.490,-, 10.000 km p.a., Laufzeit 36 Monate, Anzahlung 
€ 3.447,-, Restwert € 6.600,-, Gesamtkreditbetrag € 11.551,-, Rate mtl. € 69,-. Gebühren inkl. staatl. Vertragsgeb. € 425,-, Sollzinssatz var. 3,57 %, 
eff. Jahreszins 5,93 %, FGA Ratenschutz Ableben (optional) € 61,-, Gesamtbetrag € 12.776,-. Bankübliche Bonitätskriterien, Wohnsitz/Beschäftigung in 
Österreich. Angebot der FGA Leasing GmbH. 2) Aktion gültig bei Eintausch eines gebrauchten Fahrzeuges das älter als 2 Jahre ist. Eintauschfahrzeug muss 
auf den Käufer mind. 3 Monate angemeldet sein. Aktion nur gültig für ein Fahrzeug pro Kunde bei Kaufabschluss eines neuen Fiat Punto 2012 PLUS. Stand 
04/2012. Details bei Ihrem Fiat Partner.

AUTOHAUS MUSTERMANN
Musterstraße OX. XOXO Musterort,
Tel.: OXXX/XXX OOO. Fax: OXXX/XXX OOO-XX, 
www.xxxx.at

BULLA SIERNING
Steyrer Str. 29, 4522 Sierning
Telefon 0 72 59 / 24 21
www.bulla.at

Fragen Sie nach unseren

„Werksmitarbeiter-Preisen”



Hofmann Personal in Steyr, einer der 
größten und erfolgreichsten Personaldienstleister
Österreichs, sucht ab sofort 

Facharbeiter/innen
aus allen Bereichen
für unsere renommierten Kunden in Steyr 
und Umgebung 

Wenn Sie über folgende Anforderungen verfügen:
– Lehrabschluss in einem metallverarbeitenden Beruf
– HTL Abschluss in Elektrotechnik, Maschinen-

bautechnik oder Mechatronik

Wenn Sie an folgenden Tätigkeiten 
interessiert sind:
– Einsatz bei unseren renommierten Kunden
– Schichtbereitschaft
– Entlohnung: mind. € 11,15 /Stunde exkl. Zulagen 

dann schicken Sie Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen an:

Hofmann Personal,
z. Hd. Mag. Barbara Schipek,
Pachergasse 17, 4400 Steyr
oder E-Mail: b.schipek@hofmann-personal.at.
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Jugend- und
Kulturhaus
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285
www.roeda.at

18. Mai                            Fr | 19 Uhr
Eintritt frei
Music School of Pop & Rock
Vorspielabend des Musikschulzentrums Gat-
termann; Rock-Ensembles, Pop-Duos, Solo-
Darbietungen.

19. Mai                            Sa | 21 Uhr
Hot Pants Road Club
20th Anniversary
Aftershow-DJs: Didi & Simone
Vor 20 Jahren haben sich acht Ausnahmemu-
siker ganz dem Funk und Soul verschrieben, 
darum wird heuer groß gefeiert. Der Hot 
Pants Road Club bleibt seiner Linie treu und 
erspielt sich dabei immer weitere Facetten in 
seinem Funk-Soul-Kosmos.

2. Juni                            Sa | 21 Uhr
Allo Darlin’ & Atomic Stereo
Allo Darlin’ ist Elizabeth Morris. Das Reper-
toire der in Australien geborenen Songwriterin 
erstreckt sich von fröhlichem, aufgeräumtem 
und punkigem Pop mit fantastischen Harmoni-
en bis zur minimalistischen Ukulele-Musik und 
zu Herzensbrechern mit Steelgitarre. Unter-
stützt wird sie von ihren Bandkollegen Paul 
Rains (Gitarre), Bill Botting (Bass) und Michael 
Collins (Drums). 
Atomic Stereo: Im Mai 2010 kamen vier Ju-
gendliche in Kirchdorf/Krems zusammen, um 
sich abseits von ländlicher Wirtshausatmo-
sphäre und Discokultur zu beschäftigen. Die 
daraus resultierenden Musikstücke vermen-
gen post-rockige Klangwelten mit noise-lasti-
ger Dynamik und Pop-Melodien.

7. Juni                 Do | Beisl ab 19 Uhr
Eintritt frei
Jazz Jam
Diesmal stehen die „Jammer“ im Mittelpunkt, 
die vielen ausgezeichneten Musiker aus Steyr 
und Umgebung, die auch schon bisher die 
Jazz Jams mit ihren musikalischen Darbietun-
gen beseelt haben.

9. Juni                            Sa | 21 Uhr
Eintritt: freiwillige Spende
Re*volt Soli-Fest
Line-up: Staudinger, Curley Sue, Captain Ca-
racho, Reinhard Reisenzahn, b2b, Gaobot FX, 
Luke Fama; Funky Intro von Locky Rock
Die Re*volt-DJs sorgen für eine unvergleichli-
che Party-Nacht im Röda. Die Spenden gehen 
zu 100 Prozent an Ute Bock.

8
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Die Kirchdorfer Band Atomic Stereo kommt am 2. Juni ins Röda und möchte mit ihrer Musik nicht nur gefallen, sondern 
Eindruck hinterlassen.

Förderung für 
Jugend-Zentrum

 Das ÖGJ-Jugendzentrum im Haus Redten-
bachergasse 1a wird von der Stadt Steyr 

im Jahr 2012 mit 5100 Euro unterstützt. Der 
Stadtsenat gibt diesen Betrag frei. 

8

Kulturverein Röda
wird gefördert

 Der Kulturverein Röda wird von der Stadt 
mit 40.000 Euro gefördert. Der Gemein-

derat gab diesen Betrag frei. Der Kulturverein 
im Haus Gaswerkgasse 2 präsentiert auf rund 
1000 Quadratmetern ein hochwertiges Pro-
gramm und bietet außerdem ein Café, ein Ju-
gendzentrum, eine offene Werkstatt, einen 
Projektraum sowie drei Proberäume. 

8

Kostenlose 
Rechtsauskunft

 Mag. Thomas Christl erteilt am Do, 31. Mai, 
kostenlose Rechtsauskunft. Die Bera-

tung findet in der Zeit von 14 bis 17 Uhr im 
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 101, statt. Die Klien-
ten werden nach telefonischer Anmeldung ge-
reiht. Steyrer Bürger werden bei der Termin-
vergabe bevorzugt. Anmeldung: am Tag der 
Beratung, ab 7.30 Uhr im Stadtservice des 
Magistrates (Tel. 575-800). Am Do, 28. Juni, 
findet die nächste kostenlose Rechtsauskunft 
statt.

8

Unterstützung für 
Kulturverein Akku

 Das Kulturzentrum Akku in der Färbergas-
se wird 2012 mit 30.000 Euro unterstützt. 

Der Gemeinderat gab diesen Betrag frei. Das 
Akku-Team ist seit 27 Jahren aktiv. Auch für 
das heurige Jahr hat der Verein ein abwechs-
lungsreiches und hochwertiges Programm zu-
sammengestellt.

8

 Wer schon einmal davon geträumt hat, in 
einem Musical mitzuspielen, oder das 

Gefühl, auf der Bühne zu stehen, bereits kennt 
und nach neuen Gelegenheiten sucht, hat jetzt 
die Chance dazu: Gesucht werden Kinder und 
Erwachsene für diverse Rollen im Musical 
„My Fair Lady“, das von 26. Juli bis 11. August 
im Schlossgraben aufgeführt wird. 

Das Casting für Kinder und Erwachsene fin-
det am Sa, 26. Mai, ab 11 Uhr im Schwecha-
terhof (Leopold-Werndl-Straße 1) statt. Anmel-

dungen und Rückfragen bitte per E-Mail an 
office@musikfestivalsteyr.at.

Das Musikfestival Steyr 2012 wird am 21. Juli 
mit einem Konzert des Sängerbundes Uster 
eröffnet. Neben den Aufführungen des Musi-
cals „My Fair Lady“ wird es auch ein Kinder-
theater und eine Theaterwerkstatt für Kinder 
geben. Infos auf www.musikfestivalsteyr.at, 
Karten sind im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229) erhältlich.

8

Statisten für Musikfestival gesucht
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 Feuerwehr-Kommandant Robert Lumes-
berger zog Bilanz über das Jahr 2011 
bei der 133. Vollversammlung der Frei-

willigen Feuerwehr der Stadt Steyr Ende April: 
295 Mitglieder waren insgesamt 54.213 Stun-
den im Einsatz, nicht eingerechnet die von den 
vier im Steyrer Stadtgebiet ansässigen Be-
triebsfeuerwehren geleistete Unterstützung. 

Investitionen trotz Sparpakets
Im Bewusstsein, dass die Stadt Steyr ein rigo-
roses Sparprogramm verfolgt, sind Neuan-
schaffungen von Fahrzeugen um ein Jahr ver-
schoben worden. Dennoch wurde in die 
Modernisierung der Feuerwehr investiert: ein 
Löschfahrzeug für den Löschzug 2 Steyrdorf 
steht kurz vor der Auslieferung, für 2014 ist 
die Anschaffung eines neuen Hubrettungsge-
räts geplant, und im vergangenen Jahr hat der 
Technische Zug neue Einsatzuniformen be-
kommen, auch die Alarmierungs-Anlage inkl. 
Rufempfänger ist erneuert worden. 

Frauen und Mädchen werden 
aufgenommen
Nachdem sich im vergangenen Jahr auch 
Frauen und Mädchen dafür interessiert haben, 
der Feuerwehr beizutreten, hat das Komman-
do beschlossen, auch weibliche Mitglieder in 
die Freiwillige Feuerwehr Steyr aufzunehmen. 
Derzeit sind drei Mädchen bei der Jugend-
gruppe dabei, bei den Aktiven läuft im Mo-
ment die Bewerbung einer Feuerwehrfrau.

Mitglieder ausgezeichnet
Bei der Vollversammlung sind auch verdiente 
Mitglieder der Steyrer Feuerwehr ausgezeich-
net worden.
Feuerwehrjugend: Das Wissenstest-Abzeichen 
in Gold erhielten Klaus Eglseer und Michael 
Leyerer, mit dem silbernen Abzeichen für ihre 
Leistungen belohnt wurden Markus Ober-
rather und Marcel Oberstrass und das Abzei-
chen für den Wissenstest in Bronze erhielten 

Stefan Schnurpfeil, Sebastian Biegel, Jan 
Weichselbaumer und Christoph Presenhuber.

Auszeichnungen gab es auch für langjährige 
Mitgliedschaften:

 7 60 Jahre: Erwin Hasenleithner
 7 40 Jahre: Josef Amon, Franz Brunner, 

Franz Klinger sen. und Heinz Niedl
 7 25 Jahre: Berthold Himmelbauer
 7 15 Jahre: Bernhard Auer, Manuel Brunner, 

Markus Gollnhuber und Christian Leitner 
sowie Hubert Tempelmayr (Betriebsfeuer-
wehr LKH)

Mit dem Oberösterreichischen Verdienstkreuz 
II. Stufe geehrt wurden Franz Forsthuber, Ger-
hard Praxmarer jun., Ernst Schwarzmüller und 
Ferdinand Stecher. Das Oberösterreichische 
Verdienstkreuz III. Stufe wurde überreicht an 
Bernhard Sallocher. 
Das Verdienstkreuz II. Stufe des Österreichi-
schen Bundes-Feuerwehrverbandes erhielten 
Ernst Kronberger, Karl Mörtenhuber, Robert 
Palk sen. und Walter Tagini. Mit dem Ver-
dienstkreuz III. Stufe des Österreichischen 
Bundes-Feuerwehrverbandes ausgezeichnet 
wurden Roland Holzner, Herbert Mekina, Tho-
mas Schurz, Matthias Strasser und Michael 
Strasser. 
Die Medaille des Bezirks-Feuerwehrkomman-
dos wurde an den Militärkommandanten des 
Landes Oö., Generalmajor Mag. Kurt Raffetse-
der, stellvertretend für die Unterstützung des 
Militärkommandos bei Einberufungen, Dienst-
zuteilungen und Versetzungen verliehen. Die-
selbe Medaille erhielten Vizebürgermeister 

und Feuerwehrreferent Wilhelm Hauser, Dar-
ko Zupanic und von Seiten der Polizei Steyr 
Gerhard Toros, Heinz Schmirl und Peter Stög-
bauer. Herrn Ing. Horst Baumgartner vom Ma-
gistrat Steyr wurde die Florianiplakette der FF 
Steyr für die wertvolle Unterstützung in bau-
technischen Angelegenheiten überreicht. Und 
schließlich erhielt Kurt Membir von der Firma 
Möbel Leiner eine Stele in Form eines Y, dem 
Symbol der Stadt Steyr, für seine wertvolle 
Unterstützung der Feuerwehr.

Folgende Feuerwehrmänner wurden angelobt: 
Steffen Eglseer, Peter Herzenberger, Simon 
Leyerer, Christoph Praxmarer, Michael Reiter, 
Ewald Rolinek, Felix Schnaubelt, Manuel Sil-
vestri und Martin Spatt. 

Die Stadt Steyr verlieh vor kurzem die Feuer-
wehr-Verdienstmedaille an folgende Feuer-
wehr-Kameraden: Bernhard Auer, Manuel 
Brunner, Walter Donabauer, Markus Gollnhu-
ber, Christian Leitner, Karl Putz jun., Gerhard 
Vittinghof (alle von der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Steyr); Christian Aschauer, Klaus 
Gruber, Josef Heinrich, Franz Hennerbichler, 
Thomas Huber, Josef Karner, Karl Kralik, 
Franz Kronegger, Christian Schedlberger, Jür-
gen Schwödiauer, Josef Stögerer (alle von 
der Betriebsfeuerwehr BMW Motoren Steyr); 
Johann Gmainer, Helmut Hundegger, Hubert 
Tempelmayr (alle von der Betriebsfeuerwehr 
LKH Steyr); Leopold Maderthaner (Betriebs-
feuerwehr MAN Nutzfahrzeuge Steyr).
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Jahresbilanz der Steyrer Feuerwehr
295 Kameraden, 397 Mal ausgerückt, 54.213 Einsatz-Stunden

Daten und Fakten im Jahr 2011
 7 295 Mann, davon 228 im Aktivstand,  

45 Reservisten und 22 in der Jugend-
gruppe

 7 110 Brandeinsätze, 53 Brandmelde-Alar-
me ohne tatsächlichen Brand

 7 64 Alarmierungen wegen Brandver-
dachts, fingierte Anrufe usw.

 7 170 technische Einsätze, davon 18 Ver-
kehrsunfälle

 7 Insgesamt rückten die Feuerwehrkame-
raden 397 Mal aus und waren 54.213 
Stunden im Einsatz

Neun Jungfeuerwehrmänner sind seit zwölf Monaten im Aktivstand und wurden bei der Vollversammlung angelobt – auf 
dem Foto stehend (v. l. n. r.): Feuerwehr-Kommandant Robert Lumesberger, Steffen Eglseer, Simon Leyerer, Ewald Rolinek, 
Felix Schnaubelt, Martin Spatt und Bürgermeister Gerald Hackl; vorne Peter Herzenberger, Christoph Praxmarer, Michael 
Reiter und Manuel Silvestri.
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senheit alle Fenster und Türen, das Schiebe-
dach und den Tankdeckel. Vergessen Sie 
nicht, mitgeführte Fahrräder, Surfbretter usw. 
ebenfalls gegen Wegnahme zu sichern.

 7 Lassen Sie keine Wertgegenstände im Au-
to. Räumen Sie Ihr Auto aus, ehe es andere 
tun.

 7 Tragen Sie zum Schutz vor Taschendieben 
Geld, Kreditkarten und Papiere verteilt in ver-
schlossenen Innentaschen Ihrer Kleidung. Ver-
wenden Sie einen Brustbeutel oder eine Gür-
tel-Innentasche.

 7 Sind Sie mit dem Wohnwagen oder Wohn-
mobil unterwegs, sollten Sie noch bei Tages-
licht einen Campingplatz oder einen anderen 
belebten Platz für die Übernachtung wählen. 
Verschließen Sie nachts Türen und Fenster. 
Sichern Sie Ihr Fahrzeug mit einer Alarm-An-
lage.

Am Urlaubsort
 7 Geben Sie Zahlungsmittel, Papiere und 

Wertsachen zum Schutz vor Dieben stets in 
den Hotelsafe (schon aus Haftungsgründen).

 7 Behalten Sie Ihre Handtasche und Kamera 
zum Schutz vor Dieben immer bei sich. Ver-
meiden Sie es, sie auch im Hotelrestaurant, im 
Straßencafé oder im Geschäft irgendwo abzu-
legen oder an die Stuhllehne zu hängen.

 TAG/NACHT
 KRANKENTRANSPORTE
 REHA-FAHRTEN
 FLUGHAFENTRANSFER
 Auch bargeldlose

Bezahlung möglich
(Bankomat)

 LYONESS-PARTNER

Brucknerplatz 3
4400 Steyr
Mobil 0 664 / 513 26 26

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 10.00 bis 22.00 Uhr

Sa 10.00 bis 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertags geschlossen

TELEFAX:
07252 /84439

E-Mail:
neuhauser.wolfgang@
liwest.at

Sicherheit im Urlaub

 Damit die wohlverdiente Urlaubsreise 
auch in guter Erinnerung bleibt, gibt 
die kriminalpolizeiliche Beratung fol-

gende wertvolle Tipps:

Vor der Reise
 7 Vermeiden Sie alle Hinweise auf Ihre Ab-

wesenheit (ungeleerter Briefkasten, ständig 
heruntergelassene Rollläden, Mitteilung auf 
Anrufbeantworter,...)

 7 Lassen Sie Ihre Wohnung bzw. Ihr Haus 
durch Freunde, Verwandte oder Bekannte 
während Ihrer Abwesenheit betreuen, und 
bringen Sie eine Zeitschaltuhr mit Licht an, 
damit Ihr Heim bewohnt erscheint.

 7 Ziehen Sie Türen nicht nur ins Schloss, 
sondern schließen Sie diese immer zweifach 
ab. Verschließen Sie Fenster, Balkon- und Ter-
rassentüren. Lassen Sie Fenster nicht gekippt.

 7 Räumen Sie Leitern, Gartenmöbel und an-
dere Gegenstände weg, die sich als Aufstiegs-
hilfen eignen.

Unterwegs
 7 Ziehen Sie als Autofahrer beim Parken im-

mer den Zündschlüssel ab. Lassen Sie die 
Lenkradsperre hörbar einrasten, auch wenn 
Sie Ihr Auto nur ganz kurz verlassen.

 7 Verschließen Sie auch bei kürzester Abwe-

 7 Tragen Sie Ihre Handtasche zum Schutz 
vor Dieben und Räubern mit dem Verschluss 
zum Körper unter dem Arm geklemmt und 
nicht zur Straßenseite hin.

 7 Achten Sie auf Ihre Wohnungsschlüssel 
(von zu Hause). Diebe könnten sie zusammen 
mit Ihren Ausweispapieren nach Hause sen-
den. Ein Komplize kann sich dann ungehinder-
ten Zutritt zu Ihrer Wohnung verschaffen.

 7 Kaufen Sie nichts von „fliegenden Händ-
lern“ oder „Flüsterhändlern“. Sie werden 
höchstwahrscheinlich betrogen.

 7 Fallen Sie nicht auf Mitleid erregende Ge-
schichten von Landsleuten herein, denen Sie 
mit Geld aus einer angeblichen Notlage helfen 
sollen. In echten Notfällen helfen Automobil-
clubs und die österreichischen Auslandsver-
tretungen weiter.
Für weitere Auskünfte steht das Team der kri-
minalpolizeilichen Beratung unter Tel. 059133-
4140-324 oder persönlich im Schloss Lam-
berg zur Verfügung.
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Sicherheits-
ecke
Kriminalpolizeiliche  
Beratung
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 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Information 
und Beratung bei sozialen und gesundheit-
lichen Anliegen, Amtsgebäude Reithoffer, 
Pyrachstraße 7, Tel. 575-501 oder -502 Dw.; 
Alten- und Pflegeheim Ennsleite, L.-Stein-
brecher-Ring 9a, jeden Mi 8—9.30 Uhr; Al-
ten- und Pflegeheim Münichholz, Leharstra-
ße 24, jeden Mi 10—12 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 41919, Mo, Di, Mi 10—12 Uhr, Do 
13—15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile – Verein für 
Pflege, Betreuung und Beratung“, Hanusch-
straße 1 (Gebäude Altenheim Tabor), Tel. 
86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7—13 Uhr, Do 
7—16 Uhr). 

 7 Behinderten- und Altenbetreuung, Heimhil-
fe, Beratung, „Miteinander GmbH – Mobi-
ler Hilfsdienst“, Steinbrecherring 9a (Alten- 
und Pflegeheim Ennsleite), Tel. 0699/ 
13782311 (Mo bis Fr 8—13 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heimser-
vice, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbrecherring 
9a (Alten- und Pflegeheim Ennsleite), Tel. 
47778 (Mo bis Fr 8—17 Uhr).

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreuung, 
Hauskrankenpflege, mobile Therapien, 
Haushaltsservice, Tageszentrum für De-
menzkranke inkl. Demenzabklärung – 
Volkshilfe Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude 
Altenheim Münichholz), Tel. 87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbeglei-
tung, „Caritas Mobiles Hospiz Steyr“, Blu-
mauergasse 34, Tel. 0676/87762495, Di 
14—17 Uhr, Mi u. Fr 9—12 Uhr; Lebens-, 
Sterbe- und Trauerbegleitung, „Oö. Rotes 
Kreuz Mobiles Hospiz Steyr“, Redtenba-
chergasse 5, Tel. 53991-222 oder 0664/ 
8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 0664/ 
9111029, beratung-steyr@krebshilfe-ooe.at.

 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr unter 
der Tel.-Nr. 87700; kostenlose Beratung 
und Rechtsberatung nach Terminvereinba-
rung. 

 7 Notruf bei psychischen Krisen, rund um 
die Uhr: Psychosozialer Notdienst OÖ, Tel. 
0732/651015; Bündnis für psychische Ge-
sundheit, Tel. 0810/977155. 

 7 Juristische, psychologische und psychoso-
ziale Unterstützung für Kriminalitätsopfer 

– Weißer Ring, überregionaler Notruf: 
0800/112112; Ansprechpartner in Steyr: Dr. 
Susanne Gahler (Tel. 0664/5487998).

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirksgrup-
pe Steyr, August-Riener-Gasse 2a, Tel. 
46534. 

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 28, 
Tel. 45456.
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Mobiles Rotkreuz-Hospiz 
Treffpunkt für 
Trauernde
Das mobile Hospizteam des Roten Kreu-
zes veranstaltet jeden zweiten Montag im 
Monat einen Treffpunkt für Trauernde im 
Rotkreuz-Stüberl, Redtenbachergasse 3 
(ehem. Gesundheitsamt). 
Die nächsten Termine: 11. Juni, 9. Juli, 
13. August, 10. September, 8. Oktober, 
12. November, 10. Dezember, jeweils von 
18 bis 20 Uhr.

Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit der Ärzte- und Apotheken-Notdienste.

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
Mai Adresse Telefon

17.—20. Dr. Elfriede Monsberger Großraming, Kirchenplatz 5 07254/7300
26. Dr. Florian Ömer Kronstorf, Hauptstraße 33 07225/8630
27.–28. Dr. Heinz Schubert Steyr, Preuenhueberstraße 5 53777
Juni

 2.–3. Dr. Eugen Reitter Sierning, Wallernstraße 20 07259/4543
 7.—8. Dr. Otto Scharnreitner Losenstein, Eisenstraße 73 07255/4329
 9.–10. Dr. Eugen Reitter Sierning, Wallernstraße 20 07259/4543
16.–17. Dr. Mario Ritter Steyr, Daimlerweg 3 77411

Der zahnärztliche Notdienst kann auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abgerufen 
werden.

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

Mai Juni

3 … Freitag, 18. 8 … Freitag, 1.
4 … Samstag, 19. 9 … Samstag, 2.
5 … Sonntag, 20. 1 … Sonntag, 3.
6 … Montag, 21. 2 … Montag, 4.
7 … Dienstag, 22. 3 … Dienstag, 5.
8 … Mittwoch, 23. 4 … Mittwoch, 6.
9 … Donnerstag, 24. 5 … Donnerstag, 7.
1 … Freitag, 25. 6 … Freitag, 8.
2 … Samstag, 26. 7 … Samstag, 9.
3 … Sonntag, 27. 8 … Sonntag, 10.
4 … Montag, 28. 9 … Montag, 11.
5 … Dienstag, 29. 1 … Dienstag, 12.
6 … Mittwoch, 30. 2 … Mittwoch, 13.
7 … Donnerstag, 31. 3 … Donnerstag, 14.

4 … Freitag, 15.
5 … Samstag, 16.
6 … Sonntag, 17.
7 … Montag, 18.
8 … Dienstag, 19.
9 … Mittwoch, 20.

Ärztlicher Bereitschafts- und Notdienst
Für Steyr-Stadt und Münichholz gibt es einen ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Notruf-
nummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen steht ein Arzt im Gebäude des Roten Kreu-
zes Steyr (Redtenbachergasse 3, ehem. Gesundheits- und Sozialamt) zur Verfügung. Die Ordi-
nationszeiten sind jeweils von 9.30 bis 11 und 16 bis 17.30 Uhr. 

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Wieserfeldplatz 11 735  13
2 Bahnhof-Apotheke Bahnhofstraße 18 535  77
3 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 735  83
3 St.-Berthold-Apotheke Garsten, St.-Berthold-Allee 23 531 31
3 Apotheke zu Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/22 10
4 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 544 82
4 Steyrtal-Apotheke Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/59 00
5 Alte Stadtapotheke Stadtplatz 7 520 20
6 Löwen-Apotheke Enge 1 535 22
7 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 720 18
8 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 864 02
9 Gründberg-Apotheke Sierninger Straße 174a 772 67

Apotheken-/ 
 Ärztedienst
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Holistic Pulsing – Schwingen in Harmonie
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 Das „Pulsen“ – wie es im deutschen 
Sprachraum auch genannt wird – ist eine 

energetische Methode, die Körper, Geist und 
Seele anregt, wieder in Einklang zu gehen mit 
dem heilsamen, pulsierenden Grundrhythmus 
allen Lebens.
Die Wurzeln von Holistic (= ganzheitlich) Pul-
sing reichen bis in die 1970er-Jahre zurück. 
Die ursprünglich sehr körperorientierte Ent-
spannungstechnik ist in den vergangenen 
Jahrzehnten zunehmend verfeinert und um 
das Organ- und Chakrenpulsen bereichert 
worden. 

Den Körper in Schwingung versetzen
Mit sanften Bewegungen und speziellen Grif-
fen versetzt der/die Pulser/in den Körper des 
Klienten in Schwingung. Jede Zelle des Kör-
pers wird eingeladen „zu tanzen“, den Ballast 
traumatischer und eingeschränkter Erfahrun-
gen loszulassen und in den Reigen von Ge-
sundheit, Wohlbefinden und Lebensfülle einzu-
tauchen.
Eine Holistic-Pulsing-Sitzung wird in bekleide-
tem Zustand in Rücken-, Bauch- oder Seiten-
lage durchgeführt und dauert inklusive Vor- 
und Nachgespräch zwischen 60 und 90 
Minuten.

PulserInnen begleiten und unterstützen den 
Klienten auf seinem Weg der Harmonisierung 
mit Achtsamkeit und einem hohen Maß an 
Verantwortung. Sie setzen manuelle Impulse 
und nehmen gleichzeitig respektvoll eine Hal-
tung der Absichtslosigkeit ein, damit sich die 
Selbstheilungskräfte bestmöglich entfalten 
können.

Die „Leichtigkeit des Seins“ erleben
Das Mindeste, das ein Klient in einer Holistic-
Pulsing-Sitzung erfährt, wenn er sich mit Of-
fenheit den fachkundigen Händen eines Puls-
ers anvertraut, ist eine große Tiefenentspan-
nung. Diese ist nicht nur der Nährboden für 

weitere heilsame Prozesse, sondern auch eine 
Grundvoraussetzung für unser Wohlbefinden 
im Alltag. Holistic Pulsing ist eine wertvolle 
Begleitung in jeder Lebenssituation und in je-
dem Lebensalter.

Holistic Pulsing ist eine spezielle Form des 
Humanenergetik-Gewerbes und keine Be-
handlung im Sinne der Schulmedizin bzw. 
Psychotherapie. Somit werden auch keine Di-
agnosen gestellt, keine Heilungsversprechen 
und keine Empfehlungen zum Einnehmen bzw. 
Absetzen von Medikamenten gegeben. Eine 
Holistic-Pulsing-Sitzung ersetzt nicht automa-
tisch einen Besuch 
beim Arzt bzw. 
Psychotherapeuten, 
aber sie ist eine 
wertvolle Beglei-
tung jeglicher me-
dizinischer Behand-
lung. 

Karin Weichsel-
baumer
Dipl. Holistic-Pulsing-Praktikerin
Holistic-Pulsing-Trainerin i. A.
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 Von 11. bis 15. Juni führt das Rote Kreuz 
wieder eine Blutspende-Aktion in 
Steyr durch.

Die genauen Termine:
 7 Mo, 11. Juni, und Di, 12. Juni, jeweils von 

15.30 bis 20.30 Uhr: Feuerwehrhaus Mü-
nichholz

 7 Di, 12. Juni, und Mi, 13. Juni, jeweils von 15 
bis 20 Uhr: ÖAMTC Gleink

 7 Fr, 15. Juni, von 15.30 bis 20.30 Uhr: Rot-
kreuz-Haus, Redtenbachergasse 5

Blut spenden können alle gesunden Personen 
im Alter zwischen 18 und 65 Jahren im Ab-
stand von acht Wochen. Bitte bringen Sie ei-
nen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren 
Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den 
Laborbefund erhalten Sie ca. acht Wochen 
später zugeschickt, somit wird die Blutspende 
für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskon-
trolle.

Sie sollten in den letzten drei bis vier Stunden 
vor der Blutspende zumindest eine kleine 
Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu sich 
nehmen und nach der Blutspende körperliche 
Anstrengungen vermeiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn 
Folgendes zutrifft:

 7 Einnahme von Blutdruckmedikamenten
 7 Fieberblase
 7 Offene Wunde, frische Verletzung
 7 Akute Allergie
 7 Krankenstand und Kur

In den vergangenen 48 Stunden:
 7 Eine Impfung mit Totimpfstoff, z. B. FSME, 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, Menin-
gokokken, Hepatitis-A/-B etc.

In den vergangenen 3 Tagen:
 7 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien)

In den vergangenen 7 Tagen:
 7 Zahnbehandlung, Zahnstein-Entfernung

In den vergangenen 4 Wochen:
 7 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt, 

Darminfektion bzw. Durchfall etc.)
 7 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z. B. Ma-

sern, Mumps, Röteln, Schluckimpfung, 
BCG etc.

 7 Zeckenbiss 
 7 Einnahme von Antibiotika, Schmerzmittel

In den vergangenen 4 Monaten:
 7 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunk-

tur außerhalb der Arztpraxis
 7 Magen- oder Darmspiegelung
 7 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C

In den vergangenen 6 Monaten:
 7 Aufenthalt in Malariagebieten

Weitere Infos erhält man unter der kostenlo-
sen Blutspende-Hotline 0800/190190 (E-Mail: 
blutzentrale@o.roteskreuz.at).
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Spende Blut – rette Leben!
Rotes Kreuz veranstaltet Blutspendewoche in Steyr

Mit sanften Bewegungen und speziellen Griffen versetzt 
der Pulser den Körper des Klienten in Schwingung. Eine 
Holistic-Pulsing-Sitzung wird in bekleidetem Zustand in Rü-
cken-, Bauch- oder Seitenlage durchgeführt.
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Facheinschlägige Grundausbildung im Sin-
ne des Oö. Kinderbetreuungsgesetzes im 
Ausmaß von mindestens 60 Stunden oder 
sonstige Ausbildung und Praxis im Bereich 
der Kinderbetreuung erwünscht
Hohes Maß an Selbstständigkeit und Ein-
fühlungsvermögen
Team-, Kontakt- und Kommunikationsfähig-
keit
Freundliches und nettes Auftreten, gute 
Umgangsformen
Ausgezeichnete Kenntnis der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben.

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Teilbe-
schäftigung (20 Wochenstunden) und ist 
auf die Dauer des Kindergartenjahres 
2012/2013 befristet.
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktions-
laufbahn 22, das Bruttogehalt beträgt im 
ersten Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung  
€ 1.636,20 pro Monat. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rat-
haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden bis 31. Mai 2012 
entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen im 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungs-
bogen auch im Internet von der Homepage 
der Stadt Steyr www.steyr.gv.at herunterla-
den.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, wen-
den Sie sich bitte an die Leiterin der 
Fachabteilung für Kindergärten und Horte, 
Frau Regina Riedner (Tel. 07252/575-399), 
Auskünfte betreffend Einstellung und Ent-
lohnung erhalten Sie in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung (Tel. 07252/575-
224). 

Der Magistratsdirektor:  
Dr. Kurt Schmidl 

Nach Diensteintritt besteht die Möglichkeit, 
das Modul 1 der Dienstausbildung zu ab-
solvieren. 
Bei dienstlicher Notwendigkeit ist eine Ver-
setzung innerhalb der Fachabteilung für 
Kindergärten und Horte jederzeit möglich.
Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Teilbe-
schäftigung und ist bis 28. Juni 2013 befris-
tet.
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in der Entloh-
nungsgruppe l 2 b 1, das Bruttogehalt be-
trägt im ersten Arbeitsjahr bei 30,5 Wo- 
chenstunden € 1.428,00 pro Monat. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rat-
haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden bis spätestens 31. Mai 
2012 entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen im 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungs-
bogen auch im Internet von der Homepage 
der Stadt Steyr http://www.steyr.gv.at her-
unterladen.
Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, wen-
den Sie sich bitte an die Leiterin der 
Fachabteilung für Kindergärten und Horte, 
Frau Regina Riedner (Tel. 07252/575-399), 
Auskünfte betreffend Einstellung und Ent-
lohnung erhalten Sie in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung (Tel. 07252/575-
224). 

Der Magistratsdirektor:  
Dr. Kurt Schmidl

Im Geschäftsbereich IV/Fachabteilung für 
Kindergärten und Horte werden ab 3. Sep-
tember 2012 in den städtischen Horten für 
das Kindergartenjahr 2012/2013 fünf Stütz-
kräfte befristet aufgenommen.

Funktionslaufbahn 22.1
Stützkräfte im Hortbereich  
(20 Wochenstunden – Arbeitszeit 
zwischen 12 und 18 Uhr)

Aufgaben:
Betreuung und Pflege von zum Teil geistig 
bzw. körperlich behinderten Kindern
Ausübung pflegerischer Tätigkeiten (Mithil-
fe bei der Essensaufnahme) unter Anleitung 
der gruppenführenden Hortpädagogin 
Eingehen auf individuelle Bedürfnisse des 
Kindes (z. B. Bedürfnis nach Ruhe, Rück-
zug, Wiederholung)
Unterstützung bei der Eingliederung in 
Spiel- und Lernprozesse geben
Teilnahme bei der Durchführung von För-
dermaßnahmen durch die Hortpädagogin

Voraussetzungen:
Pädagogisches Geschick im Umgang mit 
Kindern
Soziales Engagement

Die Entlohnung beträgt: im 1. Lehrjahr 
467,80 Euro, im 2. Lehrjahr 596,50 Euro, im 
3. Lehrjahr 860,90 Euro

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rat-
haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden bis 31. Mai 2012 
entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen im 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungs-
bogen auch im Internet von der Homepage 
der Stadt Steyr www.steyr.gv.at herunterla-
den.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, wen-
den Sie sich bitte an den Leiter der 
Fachabteilung für Personalverwaltung, 
Herrn Hans Greinöcker (Tel. 07252/575-
220), Auskünfte betreffend Einstellung und 
Entlohnung erhalten Sie in der Fachabtei-
lung für Personalverwaltung (Tel. 07252/ 
575-224). 

Der Magistratsdirektor:  
Dr. Kurt Schmidl 

Beim Magistrat der Stadt Steyr ist in der 
Fachabteilung für Kindergärten und Horte 
ab 1. Oktober 2012 nachstehend angeführ-
ter Dienstposten teilbeschäftigt mit 30,5 
Wochenstunden zu besetzen.

Kindergarten- und Hortpädagoge/in

Bewerbungsvoraussetzungen:
Erfolgreiche Ablegung der Befähigungsprü-
fung für Kindergartenpädagoge(inne)n und 
Hortpädagoge(inne)n-Ausbildung
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Anforderungsprofil:
Soziale Kompetenz, insbesondere auch 
Empathie 
Hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein
Fähigkeit und Bereitschaft zur situationsge-
rechten Beratung von Eltern und Erzie-
hungsberechtigten
Besondere Kenntnisse berufsrechtlicher 
Grundlagen, vor allem in den Bereichen 
Sicherheit, Haftung, Hygiene, Erste Hilfe 
und Verkehrserziehung
Sehr gute organisatorische Fähigkeiten und 
Kreativität
Selbstständigkeit
Sensibilität und Offenheit im Umgang mit 
Kindern
Ausgezeichnete Kenntnisse der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift
Team-, Kontakt- und Kommunikationsfähig-
keit

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung nach Vorauswahl 
aufgrund der abgegebenen Bewerbungsun-
terlagen.

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Hoch- und Tiefbau; BauTP-1/2012

Kanalisation Steyr 2012; Ableitungskanal 
Tabor – Neuerrichtung NS A3, 1. Teil; offe-
nes Verfahren im Unterschwellenbereich, 
Bestbieterprinzip

Stellen- 
Ausschreibungen
Bei der Stadt Steyr werden im Herbst 2012 
zwei Lehrlinge für die 

Ausbildung zum Lehrberuf  
Bürokaufmann/-frau 

aufgenommen.

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten im Sinne der Ausbildungs-
vorschriften für den Lehrberuf Bürokauf-
mann/-frau (Berufsbild zum Herunterladen 
auf www.bmwfj.gv.at/berufsausbildung/
lehrberufeinoesterreich/listederlehrberufe/
documents/ii604.pdf)

Berufsprofil:
Arbeiten im Posteingang und Postausgang 
erledigen
Texte und Schriftstücke aufgrund von Vor-
gaben korrekt und formgerecht erstellen
Bestände (wie Büromaterial, Dokumente, 
Büroeinrichtungen) beschaffen und führen
Arbeiten im Rahmen des Zahlungsverkehrs 
durchführen
Kunden informieren und betreuen
Administrative Arbeiten mit Hilfe der be-
trieblichen Informations- und Kommunikati-
onssysteme durchführen
An der betrieblichen Buchführung und Kos-
tenrechnung mitwirken
Statistiken, Dateien und Karteien anlegen, 
warten und auswerten

Voraussetzungen:
Beendigung der allgemeinen Schulpflicht 
bis spätestens Juli 2012
18. Lebensjahr bis zum Stichtag 31. Dezem-
ber 2012 nicht vollendet
Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-
men und Teamfähigkeit
Gute mündliche und schriftliche Kommuni-
kationsfähigkeit
Eignung für systematisches und routinemä-
ßiges Arbeiten und für EDV-Tätigkeiten
Ausgezeichnete Kenntnis der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift
Persönliche, gesundheitliche und fachliche 
Eignung
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Auswahlverfahren:
Eignungstest, Vorstellungsgespräch nach 
Vorauswahl

Berufsschule: Berufsschule Steyr 2 – Jah-
resschule

Die Aufnahme erfolgt in ein Lehrverhältnis 
zur Stadt Steyr nach dem Berufsausbil-
dungsgesetz. Lehrlinge, die sich bereits in 
einer Lehrausbildung befinden, werden in 
das Auswahlverfahren nicht einbezogen.
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Amtliche
Nachrichten
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Nachweise dem Auftraggeber vom Unter-
nehmer anlässlich der Abgabe seines An-
gebotes vollständig zur Verfügung zu stel-
len.

B.1. Ausschreibungsunterlagen:
Die Ausschreibungsunterlagen sind bis 1. 
Juni 2012 gegen baren Kostenersatz von 
EURO 70,-- inkl. MWSt. im Amtsgebäude 
Reithoffer des Magistrates der Stadt Steyr, 
Pyrachstraße 7, 4402 Steyr (3. Stock, Zim-
mer 329) erhältlich oder können nach 
schriftlicher Anforderung per Fax: +43/
(0)7252/575-267 oder E-Mail an  
bauwirtschaft@steyr.gv.at per Nachnahme 
zugesandt werden. Dienstzeiten: Mo, Di, Do 
8.30 bis 12 und 13.30 bis 16 Uhr, Mi und Fr 
8.30 bis 12 Uhr.

B.2. Einreichung der Angebote:
Die Anbote sind in einem entsprechend 
gekennzeichneten, verschlossenen Um-
schlag mit der Aufschrift: „Erd-, Baumeister- 
und Rohrverlegearbeiten, Kanalisation 
Steyr 2012, Ableitungskanal Tabor, Neuer-
richtung Nebensammler A3, 1. Teil – Ange-
bot, bitte nicht öffnen!“ bis spätestens 5. 
Juni 2012, 11 Uhr, im Amtsgebäude Reithof-
fer des Magistrates der Stadt Steyr, Py-
rachstraße 7 (3. Stock, Zimmer 329) abzu-
geben. Dienstzeiten siehe Punkt B.1. 
Die öffentliche Anbotseröffnung findet am 
selben Tag ab 11.15 Uhr im Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7 (3. Stock, Zim-
mer 328) statt.

B.3. Zuschlagsfrist:
3 Monate nach Ablauf der Angebotsfrist, 
bis 5. September 2012

B.4. Arten der Sicherstellung:
Ein Vadium wird nicht eingefordert.

B.5. Zulässigkeit von Teilangeboten:
Teilangebote sind, wie in den Ausschrei-
bungsunterlagen festgesetzt, erlaubt.

B.6. Beschränkung oder Unzulässigkeit von 
Alternativangeboten:
Technische Alternativangebote sind erlaubt, 
wirtschaftliche und rechtliche Alternativan-
gebote sind unzulässig.

B.7. Sonstiges:
Es gelten die Bestimmungen laut Aus-
schreibungsunterlagen. Bewerber oder 
Bieter von anderen Vertragsparteien des 
EWR-Abkommens haben nach § 20 Abs. 1 
Bundesvergabegesetz 2006 Gleichhal-
tungsbescheide über ihre Befähigung nach 
den §§ 373c und 373d GewO 1994 oder 
eine Bestätigung nach EWR-Architektenver-
ordnung oder der EWR-Ingenieurkonsulen-
tenverordnung in der jeweils geltenden 
Fassung vorzulegen.
Durch die Entgegennahme der für den Aus-

DN 400: 250 m; Neuerrichtung EAG-Leitun-
gen, Straßenbeleuchtung, A1 Telekom: 
2.200 m; Neuerrichtung Gas- und Wasser-
leitungen: 550 m; Straßensanierung und 
Wiederherstellung: 8.900 m²
Erfüllungsort: Steyr, Stadtgebiet
Leistungsfristen:
Amtsvariante I: Kombination aus offener 
und unterirdischer Bauweise:
30. Juli 2012: Baubeginn Herstellung Start-
grube
31. August 2012: Fertigstellung Startgrube
3. September 2012: Beginn unterirdischer 
Vortrieb von S6 bis S7
21. Dezember 2012: Fertigstellung unterirdi-
scher Vortrieb von S6 bis S7
30. März 2013: Fertigstellung unterirdischer 
Vortrieb von S6 bis S5
30. März 2013: Fertigstellung Bereich Ka-
sernengelände von S7 bis S8
28. Juni 2013: Gesamtfertigstellung aller 
Bauteile
Amtsvariante II: Offene Bauweise des ge-
samten Bauloses:
30. Juli 2012: Baubeginn
28. Juni 2013: Gesamtfertigstellung
Eignung: 
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Befug-
nis, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
vorzulegen: Nachweise nach § 70 Bundes-
vergabegesetz 2006: Auszug aus dem Fir-
menbuch, Strafregisterbescheinigung oder 
gleichwertige Bescheinigung einer Ge-
richts- oder Verwaltungsbehörde des Her-
kunftslandes des Unternehmers, letztgülti-
ger Kontoauszug der zuständigen 
Sozialversicherungsanstalt und letztgültige 
Lastschriftanzeige der zuständigen Finanz-
behörde oder gleichwertige Dokumente 
des Herkunftslandes des Unternehmers.
Nachweise nach § 71 Bundesvergabege-
setz 2006: beglaubigte Abschrift des Be-
rufs- oder Handelsregisters des Herkunfts-
landes des Unternehmers oder die dort 
vorgesehene Bescheinigung oder eides-
stattliche Erklärung.
Nachweise nach §§ 74 und 75 Bundesver-
gabegesetz 2006: Nachweise für die finan-
zielle und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit, 
Nachweise für die technische Leistungsfä-
higkeit.
Die Nachweise der Befugnis, Leistungsfä-
higkeit und Zuverlässigkeit können auch 
durch eine Eigenerklärung oder den Nach-
weis einer jeweils aktuellen Eintragung der 
geforderten Unterlagen bei einem einschlä-
gigen, allgemein zugänglichen Verzeichnis 
eines Dritten erbracht werden, die vom 
Auftraggeber unmittelbar abrufbar sind. Die 
Unternehmer werden aus Gründen der 
Verwaltungsökonomie eingeladen, die Eig-
nungsnachweise in einem solchen allge-
mein zugänglichen Verzeichnis aktuell und 
abrufbar zu halten und dem Auftraggeber 
die Modalität der Überprüfungsmöglichkeit 
zu beschreiben. Ansonsten sind diese 

Öffentliche  
Ausschreibung
A.1. Auftraggeber: Stadt Steyr
Vergabestelle: Magistrat Steyr, FA Tiefbau, 
Pyrachstraße 7, 4402 Steyr, administrative 
Auskünfte DI Franz Arbeithuber, Tel: +43/
(0)7252/575-280, Fax: +43/(0)7252/575-
267, E-Mail: bauwirtschaft@steyr.gv.at; tech-
nische Auskünfte: Ing. Josef Popp, Tel: +43/
(0)7252/575-316, Fax: +43/(0)7252/575-
298, E-Mail: tiefbau@steyr.gv.at

A.2. Gegenstand der Leistung:
Erd-, Baumeister- und Rohrverlegearbeiten 
für die Herstellung der Kanalisation Steyr 
2012, Ableitungskanal Tabor – Neuerrich-
tung Nebensammler A3, 1. Teil.
Dabei sind u. a. folgende Leistungen zu 
erbringen: 
Amtsvariante I – Kombination aus offener 
und unterirdischer Bauweise
Bauteil 1 – Offene Bauweise: Kanalumle-
gung Provisorium DN 400: 20 m; Umle-
gung Gas- und Wasserleitung: 50 m; Umle-
gung von Kabelleitungen: 60 m; 
Neuerrichtung Stauraumkanal DN 3000: 
120 m; Neuerrichtung Entlastungsbauwerk; 
Neuerrichtung Entlastungskanal DN 2000: 
38 m; Neuerrichtung Drosselstrecke DN 
250: 140 m; Wartungsschächte: 3 Stk.; Neu-
errichtung EAG-Leitungen, Straßenbeleuch-
tung, A1 Telekom: 200 m; Straßensanierung 
und Wiederherstellung: 4.700 m²
Bauteil 2 – Unterirdische Neuerrichtung: 
Unterirdischer Vortrieb DN 1800: 455 m
Bauteil 3 – Offene Bauweise, Bereich Steil-
strecke und ehemaliges Kasernengelände: 
Neuerrichtung Ableitungskanal DN 1800 
ehem. Kasernengelände: 105 m; Neuerrich-
tung Ableitungskanal DN 2000 Steilstrecke: 
8 m; Neuerrichtung Ableitungskanal DN 
1200 Steilstrecke: 28 m; Bypasskanal DN 
300: 20 m
Bauteil 5 – Start und Zielgrube für Press-
vortrieb: Herstellung einer Startgrube In-
nendurchmesser 10 m, Tiefe 17 m: 1 Stk.; 
Herstellung einer Zielgrube Innendurch-
messer 5 m, Tiefe 10 m: 1 Stk.
Amtsvariante II – Offene Bauweise des 
gesamten Bauloses
Bauteil 4 – Offene Bauweise des gesamten 
Bauloses: Ableitungskanal Tabor Teil 1 DN 
2200: 590 m; Ableitungskanal Tabor Teil 1 
DN 2000: 25 m; Ableitungskanal Tabor Teil 
1 DN 1200: 42 m; Bypass DN 300: 20 m; 
Unterirdischer Vortrieb für DN 2200: 20 m; 
Neuerrichtung Stauraumkanal DN 3000: 
120 m; Neuerrichtung Entlastungsbauwerk; 
Neuerrichtung Entlastungskanal DN 2000: 
38 m; Neuerrichtung Drosselstrecke DN 
250: 140 m; Wartungsschächte: 3 Stk.; Neu-
errichtung NK Kaplangasse DN 300: 85 m; 
Neuerrichtung NK Kaplangasse DN 250: 
80 m; Neuerrichtung NK Resthofstraße 3 

Herzliche Einladung zur Gesprächsrunde

Verändern Sie Ihr Bewusstsein � 
Verändern Sie Ihr Leben

Meistern Sie Herausforderungen 
durch Ihre Kreativität als Seele

�Der Sinn spiritueller Erleuchtung ist nicht, dem 
Leben zu entkommen, sondern zu lernen, wie man 
es in vollem Maße lebt und Freude daran hat.� 

Harold Klemp, Das Buch der ECK Parabeln 1

Termin: Montag, 11. Juni 2012

Herzliche Einladung zum HU-Gesang

Berühren Sie die Quelle 
aller Wahrheit im Inneren 

Das Singen des HU kann Ihnen helfen 
* Ihr Herz für die göttliche Liebe zu öffnen 
*  Spirituelle Heilung zu erlangen 
* Innere Führung zu erfahren 
* Ihre Träume zu verstehen 

Sie können mitmachen oder zuhören. Anschließend 
Möglichkeit zum Austausch über spirituelle Themen.   

Termine: Montag 4. Juni - 2. Juli - 6. August
Beginn: Jeweils um 19:30 Uhr 
Ort: Hotel Christkindlwirt, Christkindlweg 6, 4400 Steyr

Eintritt jeweils frei

Gratisbuch: www.Eckankar.at 
oder 0650 74 22 577

ECKANKAR �
LICHT UND TON GOTTES ERFAHREN

Magistrat der Stadt Steyr; Fachabteilung 
für Bau-, Anlagen- und Wasserrecht; 
BauStr-3/2012

Ennserknoten, Wiederherstellung unterbro-
chener Verkehrsbeziehungen, straßenrecht-
liche Verordnung

Kundmachung
Im Zuge der Umbauarbeiten beim soge-
nannten Ennserknoten beabsichtigt die 
Stadt Steyr, zur Herstellung unterbrochener 
Verkehrsbeziehungen eine neue Aufschlie-
ßungsstraße im Bereich des ehemaligen 
Kasernengeländes gemäß § 11 des Oö. 
Straßengesetzes, LGBl. Nr. 84/91 idgF., als 
Gemeindestraße neu zu verordnen und zu 
errichten.

Die Aufschließungsstraße beginnt beim neu 
gestalteten Kreuzungsbereich Michael-Blü-
melhuber-Straße mit der Ferdinand-Por-
sche-Straße und nimmt einen leicht ge-
schwungenen Verlauf Richtung Stadthalle. 
Weiters ist beabsichtigt, zur optionalen An-
bindung der Posthofstraße – ausgehend 
von der Kreuzung Michael-Blümelhuber-
Straße mit der Ferdinand-Porsche-Straße 
– eine Parallelanbindung zur Blümelhuber-
straße zu schaffen.

Die Planunterlagen liegen bis 8. Juni 2012 
beim Magistrat der Stadt Steyr, im Amtsge-
bäude Reithoffer (Pyrachstraße 7), in der 
FA für Tiefbauangelegenheiten zur Einsicht-
nahme auf.
Jedermann, der ein berechtigtes Interesse 
glaubhaft macht, kann in dieser Zeit in die-
se Pläne Einsicht nehmen und schriftliche 
Einwendungen und Anregungen beim Ma-
gistrat der Stadt Steyr einbringen.
Diese Frist wird nicht erstreckt.

Für den Magistrat Steyr: i. A. Ernst Esterle

8

schreiber kostenlosen und für den Bieter 
verbindlichen Angebote entstehen für den 
Ausschreiber über den gesetzlichen Rah-
men des Bundesvergabegesetzes hinaus 
keine wie immer gearteten Verpflichtungen 
gegenüber den Bietern.
Die Bekanntmachung ist im Internet abruf-
bar unter http://www.steyr.at/ausschreibun-
gen.
Datenträger: Ein Datenträgeraustausch 
nach Ö-Norm B2063 ist vorgesehen. Der 
von der ausschreibenden Stelle beigestellte 
Datenträger ist zu verwenden, Näheres 
siehe in den Ausschreibungsunterlagen.

Für die Stadt Steyr:  
Der Baudirektor Dipl.-Ing. Norbert Prantl
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Subvention für  
Tierheim

 Die Stadt Steyr unterstützt den Betreiber 
des Steyrer Tierheims, den Oö. Landes-

tierschutzverein und Verein für Naturschutz, 
mit 10.900 Euro. Das Geld soll unter anderem 
für die Finanzierung des Betriebs und von 
Tierschutz-Projekten verwendet werden. 
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Tierrettung Steyr
Rettungsallianz für Tiere 
rund um die Uhr

 Der Verein Rettungsallianz für Tiere ist eine 
Vereinigung engagierter Tierschützer und 

hat sich zur Aufgabe gemacht, Tieren in Not 
zu helfen. Obmann Gerhard Wagner und sein 
Team sind rund um die Uhr unter der Notruf-
nummer 0676/1572713 erreichbar, wenn man 
z. B. verletzte oder entlaufene Tiere findet. Die 
Tierrettung Steyr arbeitet eng mit dem Tier-
heim Steyr, aber auch mit der Jägerschaft zu-
sammen und hilft auch beim Tiertransport zum 
Tierarzt. Bei einer Tiernotfahrt und bei Tier-
findlingsfahrten werden Unkosten verrechnet, 
um die Benzinkosten zu decken. Der Verein 
wird nur durch Spenden von Sponsoren oder 
Mitgliedschaften unterstützt. Im vergangenen 
Jahr ist das Tierrettungs-Team 520 Mal ausge-
rückt, hat dabei etwa 4.310 Einsatz-Stunden 
aufgewendet (inkl. Bereitschafts- und Telefon-
dienste) und 23.000 Kilometer zurückgelegt. 
Informationen zur Steyrer Tierrettung erhält 
man unter http://vereine.tips.at/tierrettung 
oder per E-Mail an rettungsallianzfuertiere@
gmail.com bzw. unter Tel. 0676/3618433. 
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Wertsicherung
März 2012
Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Februar........................................................................................104,3
März..............................................................................................105,4

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Februar........................................................................................114,2
März...............................................................................................115,4

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Februar.......................................................................................126,3
März.............................................................................................127,6

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Februar.......................................................................................132,9
März..............................................................................................134,3

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
Februar........................................................................................173,8
März..............................................................................................175,6

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Februar......................................................................................270,1
März.............................................................................................273,0

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Februar......................................................................................474,0
März.............................................................................................479,0

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
Februar......................................................................................604,0
März.............................................................................................610,4

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
Februar.......................................................................................606,0
März.............................................................................................612,4

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Februar..................................................................................4.574,1
März.........................................................................................4.622,3

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
Februar..................................................................................4.507,8
März.........................................................................................4.555,4

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
Februar..................................................................................5.307,3
März.........................................................................................5.363,3 

Preisindex für Pens.haushalte 2010 = 100
Februar........................................................................................104,7
März..............................................................................................105,8

Preisindex f. Pens.haushalte 2005 = 100
Februar........................................................................................116,4
März...............................................................................................117,6

Preisindex für Pens.haushalte 2000 = 100
Februar........................................................................................129,9
März..............................................................................................131,3
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 Folgende Fundtiere warten im Steyrer Tier-
heim auf die Abholung durch ihre Besitzer:

 7 Kaninchen, Löwenkopf-Mix, weiblich, weiß 
LH, ca. 5 Monate alt; Fundort: Punzerstraße 
am 12. 4.

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, grau getigert 
mit rot mit weißen Pfoten, ca. 6 Monate alt; 
Fundort: Infangstraße 12 am 16. 4.

 7 Zwei Kanarienvögel, Geschlecht unbe-
kannt, gelb und hellgelb, ca. 6 Monate alt; 
Fundort: Brucknerstraße am 17. 4.

 7 Europ. Hauskatze, männlich, grau getigert, 
ca. 8 Monate alt; Fundort: Resthofstraße 
am 2. 5.

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Hauptstra-
ße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-steyr.
at.tf, Tel. 07252/71650 (Mo—Sa | 8—12 und 
16 bis 19 Uhr, So | 18 bis 20 Uhr), Notdienst-
bereitschaft unter Tel. 0650/6347234.

8

Tierschutz- 
Ombudsmann bei 
Sprechtag in Steyr

 Der oö. Tierschutz-Ombudsmann Mag. Die-
ter Deutsch hält am Di, 22. Mai, von 10 

bis 14 Uhr einen Sprechtag ab (im Amtsge-
bäude Reithoffer, Pyrachstraße 7, Bespre-
chungsraum 1, 2. Stock, Zi. 266). Um Anmel-
dung unter Tel. 0732/7720-14281 wird 
gebeten.
Der Tierschutz-Ombudsmann soll als Anlauf-
stelle für alle Fragen, Beschwerden und Hin-
weise zum Thema Tierschutz und als wichtige 
Informationsquelle angesehen werden. An die-
sem Tag haben Betroffene die Möglichkeit, 
ihre Anliegen zum Thema Tierschutz persön-
lich vorzutragen oder auch einfach nur, um 
Auskunft zum Thema zu erhalten.
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Ihr Reisebüro 
auf der Ennsleite

Ihre Reiseberaterinnen in Steyr:
Christiane Rottberger und Martina Singer

WORLDOFTRAVEL.AT

DERTOUR  Summer in the City

2 Nächte im Doppelzimmer mit Frühstück,
More inclusive: 10% Ermäßigung im Res-
taurant "Veranda de Lisboa", Anreise
z.B. am 08./15./22. und 29.06.2012

Preis pro Person, ohne Flug  º 116

Portugal    Lissabon
Hotel Mundial

3 Nächte im Doppelzimmer mit Frühstück,
inkl. 1 Tageskarte für das Disneyland® Pa-
ris pro Zimmer, Anreise z.B. am 12.07.
sowie 19./26.07. und 02.08.2012

Preis pro Person, ohne Flug  º 162

Frankreich    Paris
Hotel Résidence du Pré

3 Nächte im Doppelzimmer mit Frühstück,
inkl. ca. 1,5-stündige Stadtrundfahrt,
Anreise z.B. am 01./08./15./22.06. und
29.06.2012

Preis pro Person, ohne Flug  º 117

Deutschland    Hamburg
The Rilano Hotel Hamburg

Sie bestimmen selbst, wie Sie die schönste Zeit des Jahres verbringen. Mit
DERTOUR und dem Reisebüro World of Travel können Sie sich Ihren Städte-
trip ganz individuell nach Ihren eigenen Wünschen zusammenstellen.



Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

Bungalow in Molln
Verkauf im Bieterverfahren

+ INNEN NEU! 102 m2 Wfl. + DG ausbaubar
+ Keller, 988 m2 ruhiger Grund + Garage
Bieterverfahren Gertrude Lehner
Objekt-Nr. 2486/321 0 664 / 53 16 460

Geschäftsflächen

Wohn- und Geschäftshaus
Sierninghofen/Neuzeug

+ 450 m2 Nutzfläche, incl. Keller und Garagen
+ 971 m2 Grund; Pool, Gartenlaube, usw.
KP € 215.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr. 2486/320 0 664 / 53 16 460

Modernes Wohnen
Steyr-Ennsleite / St. Ulrich

+ schlüsselfertige Doppelhäuser, 101 - 125 m2

+ Garten, Terrasse, Carport, PROVISIONSFREI
KP ab € 267.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr. 2486/291 0 664 / 53 16 460

Einfamilienhaus mit großem Grund –
sofort beziehbar, Losenstein/Laussa

+ 6 Zimmer, 2 Bäder, 2 WC, Garage
+ Gfl. 10.000 m2, Wfl. 206 m2, Wohnbauförd.
KP € 168.000,– Siegfried Brenn
Objekt-Nr. 2273/904 0699/1367 367 0

Eigentumswoh. im Lentia 2000
Linz-Urfahr

+ 43 m2 Wfl., 15. Stock, 2 Zi. inkl. Kochnische
+ Traumaussicht, PKW-Abstellplatz
Richtpreis € 69.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr. 2486/324 0 664 / 53 16 460

Luxuriöses Wohnhaus
Aschach/Saaß

+ herrliche Aussicht, nur 8 km von Steyr
+ 342 m2 Wfl., Whirlpool, 1000 m2 Grund
KP € 450.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr. 2486/289 0 664 / 53 16 460

... sucht dringend für
eine Steyrer Unternehmer-
familie ein hochwertiges

Wohnhaus in
Steyr und Umgebung!

Gertrude 
Lehner
Geschäftsführerin 
RE/MAX One
4400 Steyr-Neuschönau
Marienstraße 1
Mobil 0664/5316460
g.lehner@remax-one.at

EGT-Wohnung mit tollem Ausblick
Pfarrkirchen bei Bad Hall

+ Wfl. 76 m2, mit 3 Zi, Bad, WC, Parkpl., Kellerabteil
+ Ruhige Wohnlage, großzügige Loggia  
KP: € 89.000,– Rudolf Liedl
Objekt-Nr. 2273/950 0676 / 37 63 212

Gefördertes Wohnprojekt
Sierninghofen-Zentrum

+ 100 m2 schlüsselfertig mit Eigengarten
+ Terrasse und Carport; PROVISIONSFREI
KP ab € 216.000,- inkl. Förd. G. Lehner
Objekt-Nr. 2486/308 0 664 / 53 16 460

Starten Sie mit uns in eine erfolgreiche Zukunft
und werden Sie Teil eines starken RE/MAX-Teams.

Ich freue mich auf Ihre Bewerbung.

DI Friedrich Mader
Geschäftsführer RE/MAX Alpha

4400 Steyr, Berggasse 50

Mobil 0664/75024388 - f.mader@remax-alpha.at

RE/MAX Alpha
expandiert!
Wir suchen für 

die Betreuung der Region
Steyr engagierte 
Mitarbeiter als

Immobilienmakler/-
maklerin

Modernes Anlageobjekt
5,7% Rendite, Sierning

+ Bürohaus für Anleger, verkehrsgünst. B122
+ Gfl. 2402 m2, Nutzfl. 777 m2, Parkplätze, Lift
KP € 1.190.000,– Siegfried Brenn
Objekt-Nr. 2273/941 0699/1367 367 0

Mietwohnungen

Steyr: Attrak. Mietwohn. - komplett saniert
+ ca. 103 m², 4 schöne, helle Zimmer, Bad, WC
+ hochwertige Kücheneinrichtung, Keller, Loggia
Obj.-Nr:2273/943  Miete inkl. BK + Heiz. € 933

Steyr:  noch 1 Zimmer in Wohngemeinschaft
frei, Nähe FH  und Zentrum
+ Wohnfl. je Zimmer 15 - 20 m², neu ausgestattet 
Objekt-Nr:2273/932 Miete inkl. BK  € 290

Steyr: Günstige 1-Raum -Wohn. in Stadtnähe
+ Dachgeschoß, 2. St.-Mansarde, Küche möbliert
+ Sofort zu mieten, günst. Miete, Betriebskosten
Objekt-Nr:2273/961 Miete inkl. BK  € 280

Herr Siegfried Brenn 0699/1 367 367 0

Mietwohnungen

Steyr:  Ruhelage im Grünen, Ennsleiten
+ WFL ca. 60 m², 2 Zimmer, Bad mit WC
+ unmöbliert, PKW-Abstellplatz anmietbar
Obj-Nr: 2273/960 Miete inkl. BK/Heizung € 409,4
Herr Klaus Gstöttner 0650 373 5599
Steyr: Single-Wohnung mit Terrasse
+ WFL ca. 33 m², 1 Zimmer, Bad, WC
+ Küche möbliert, ruhig und zentral Nähe HTL 
Obj-Nr: 2273/959 Miete inkl. BK + Heizung € 337
Herr Siegfried Brenn 0699/1 367 367 0
Pfarrkirchen:  Neuwertige DG-Wohnung
+ WFL 66,4 m², 2 Zimmer, Bad, WC, Parkplatz 
+ neuwertige, komplette Küche, Kellerabteil
+ sehr günstige Betriebskosten
Obj-Nr: 2273/956 Miete inkl. BK + Heizung € 580
Herr Rudolf Liedl 0676 / 376 32 12

Geschäftslokal in bester Lage von Steyr
+ 416 m² Geschäftsfl. auf einer Ebene im EG
+ Lager und Nebenräume mit ca. 150 m²
+ guter Zustand, ab August zu mieten
Objekt-Nr. 2273/958 Miete inkl. BK € 8.040,-

Steyr: Büroräume mit Wintergarten
+ ca. 187 m² Nutzfläche, 2 Stock mit Lift
+ hervorragende Verkehrsanbindung
Objekt-Nr:2273/760 Miete inkl. BK  € 1.378

Sierning: Mod. Büro in verkehrsgünstiger
Lage, Kreuzung B122 und Steyrtalstraße 
+ Sehr guter Zustand, 2. Stock mit Lift, Parkplätze
+ sofort beziehbar, geringe BK, Gastronomie im Haus
Objekt-Nr:2273/962 Miete inkl. BK  € 569He
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